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Gibraltar erneut bombardiert

4

50 Petroleumtanks in Haifa brennen

4

inbitd >e Eroberungen unb den

Begrabene Siegeshoffnung
Britische Ansiedler veräußern kovilos ibre Besitztümer

Madrid , 17 . Juli . ( Funkmeldung .) Nicht nur in dem

Jnselreich ist britischer Siegesübermut in dunkle Nie¬

dergeschlagen beit und panikartige Furcht

vor der weiteren Entwicklung des Krieses umgeschlagen . Die

allgemeine Nervosität bat ans die Engländer , die außerhalb

Großbritanniens wohnen . übergegriffen .

Nackdem sie jede Hoffnung auf einen Sie « Churchills be¬

graben mußten . lind beiloielsweise in Valencia britische

Ansiedler , die seit Jahrzehnten in der Provinz leben , seit

einigen Tagen dabei , ihre Besitztümer zu jeden eben annehm¬

baren Bedingungen zu veräußern . Kovilos versuchen sie bei

Wöchentlich
mit einer täglichen

angegriffen worden . Besonders heftig war der letzte An¬

griff , welcher gegen Abend stattfand und ein heftiges Feuer

der Flakgeschütze rnr Folge hatte . Da die englischen Behörden

ktrengeWeisnnge » erlassen haben , rn verhindern ,
daß Nachrichten ins Ausland gelangen , ist es

schwierig , die durch die Luftangriffe verursachten Schäden

anzugeben . Den Hafenarbeitern in Gibraltar wurde unter

Androhung schwerster Strafen verboten , stch Mit der Be¬

völkerung über die Wirkung der Luftangriffe 1« unterhalten .

Unter der Bevölkerung Gibraltars steigt ständig die

Nervosität .

Eine Kette von Angriffen
Rom , 17 . Juli . lFunkmeldung .) Wie gemeldet wird ,

wurde Gibraltar am Dienstag erneut bombar¬

diert . Bon dem britischen Schlachtschiff „ S o o b* und dem

Flugzeugträger » Arc Royal "
, die bekanntlich kürzlich

schwer Leschädigt im Hafen eintrafen , stiegen mächtige Rauch¬

wolken auf . die vermuten lassen , baß die Schiffe weitere

Treffer erhalten haben .
Am Montag war Gibraltar viermal bombardiert worden .

Am Sonntag war Gibraltar sogar fünfmal überflogen und

Europa und England
Von unserem Berliner Mitarbeiter Wilhelm Ackermann
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Vergewaltigung Ägyptens durch England
Reuter bestätigt : London verlangt vollständige Entwaffnung

Mächtige Rauchwolken über Schlachtschiff
„

Hood
" und Flugzeugträger „

Arc Royal

Ehurchills Verschleierungstaktik ist am Ende
Das englische Bolk wird auf immer größer werdende Schiffsoerluste vorbereitet

Anfang dieses Krieges , als die Verlustmeldungen der Neu¬
tralen die Londoner Ziffern immer , wieder Lügen straften .

Die Welt und auch das englssche Volk sind nun längst
hinter ' diese Tattik gekommen . Man mißt der Zahlen -
akrobatik Churchills , die allen Klivoen . an denen sie scheitern
könnte , mit Prozentrechmlngen aus dem Wege gehr , keine
weitere Bedeutung bei . . Viel mehr Beachtung veroienr seine
elegische Feststellung die Verluste zur See hina - n von der
Zahl der eingesetzten U - Boote und der Heftigkeit
und Wiederholung der Luftangriffe ab . und da die bösen
Deutschen jetzt die französische - Küste besäßen , könne man
derartige Angriffe des öfteren erwarten . Der Lügenlord
baut also vor , denn mit der Zeit kann er auch durch feine
Teilgestanrnlsse,die immer erheblicher werdenden Verluste
nicht langer verschleiern .

Herrschaft der Meere .

In all dieser Zeit seines gewaltigen Aufstiegs hat Eng¬
land an Eurova nur insoweit ein Interesse genommen , als
ihm dessen Zustand nützlich sein konnte für seine überseeischen
Pläne . Mit einer virtuosen Meisterschaft hat es j e d e k o n -
tinentale Verwicklung — und daran war kein
Mangel — für seine llberseeeroberungen auszubeuten ge¬
wußt . Ja es entwickelte diese Methode zum System in dem
Grundsatz von der Balance of Power , vom Gleichge¬
wicht der Kräfte , das auf dem Festland herrschen
müßte , damit England selbst auf seiner Insel und in Ubersee
möglichst unbehelligt bliebe . Es stand , seit unter Elisabeth ,
der „ jungfräulichen Königin

"
, nach der noch heute einer der

nordamerikanischen Staaten den Namen Virginia trägt ,
seine Kolonialeroberung mit der überzeugenden Beweiskraft
und Rechtfertigung der größeren und mehreren Kanonen
begann , mit dem Rücken zu Eurova . mit dem Gesicht
zur übrigen Welt . Die Staaten des Festlandes unter stch zu
beschäftigen und machtmäßig . zu binden , sie gegeneinander
auszusvielen mit wechselnden Bündnissen auf güldener
Pfundgrundlage , damit ihm keiner bedrohlich mächtig wer¬
den könne , darin erschöpfte sich sein europäisches Jntereste
und Empfinden . Im Dreißigjährigen Krieg floß — unter
dem schönem Motto gemeinsamer protestantischer Ideale —
englisches Geld in schwedische Kasten zur Schwächung Habs¬
burgs . und vier Jahrzehnte später fand man stch mit dem
habsburgischen deutschen Kaiser im Bündnis » egen Frank¬
reich . Im Siebenjährigen Krieg war Preußen der yeltlanb «
degen , besten Siege die französtsche Niederlage in Kanada
ermöglichten . Im Kampf gegen Napoleon wurde bald der
König von Preußen , bald der österreichische Kaiser , bald der
rustische Zar trotz seiner durchaus undemokratischen Selbst -

KiuetaewwHe : Ein Millimeter HShe der 22 Millimeter breiten Spalte tm Anzeigenteil Grund ,
der 85 Millimeter breiten Spalte im Tertteil 60 Rps ., sonst laut Preisliste Nr .

Nachlässe nach Preisliste Nr . 9 . — Schluß der Anzeigen - Annahm « 9 >/a Uhr vormittags .

der arabischen Bevölkerung

lebenswichtigen Öllinie berichtet bet Sonderkorrespondent

Bei dem Angriff waren fünf Flugstunden über offenem
Meer zurückzulegen . Die italienischen Apparate mußten ins¬
besondere darauf bedacht sein , nicht m Sichtweite der Insel
Covern zu gelangen , um eine vorzertrge Ent¬
deckung zu vermeiden . Hinzu kamen als weiterhin er¬
schwerende Momente mäßige Sichtverbaltnrsse
und subtropische Temperaturen .

Aufgrund der überragenden milrtartschen Bedeutung
von Haifa wurden die italienischen Flugzeuge , sofort mm
zahlreichen längs der Küste und auf den die . Stadt be¬
herrschenden Hügeln aufgestellten Abwehrbatterien unter

heftiges Sperrfeuer genommen . Dessen ungeachtet
gingen die italienischen Bomber $um Angriff auf bte großen
Petroleumstanks , ben Hafen unb Flugplatz
über , wobei alle Ziele mit Bomben mittleren und . schweren
Kalibers voll getroffen und stärkfte Brände mit
dicker schwarzer Rauchentwicklung verursacht
wurden . Als die feindlichen Jäger zum Gegenangriff auf «

stiegen , war es bereits zu spät , denn der erfolgreiche Angriff
der italienischen Bomber war schon beendet .

Bei diesem Angriff .— so betont der Sonderbericht¬
erstatter der Stefani — ist die italienische Luftwaffe bis zu
einem englischen Mittelmeerftützvunkt vorgedrungen , der von
der britischen Admiralität wegen der viele hunderte Kilo¬
meter betragenden Entfernung von den italienischen Luft¬
stützpunkten als unerreichbar angesehen wurden .
Gleichzeitig haben die italienischen Flieger bewiesen , daß das
Mittelmeer zu einem großen See geworden ist . in dem fte
nach freiem Ermessen bandeln unb Angriffe bis zu benent -
fernteften feindlichen Stützpunkten vortragen können . Wah¬
rend ihres Rückfluges konnten die Besatzungen der rtalienl -
schen Bomber noch lange die Zeichen ihrer stegreichen Aktion
in Gestalt von hochlodetnden Bränden beobachten .

Berlin . 16 . Juli . Die Verschärfung der deutschen Blockade
Englands veranlaßt die britische Stomiialitat zu dem Ver¬
such. durch ein Teilgeständnis die Besorgnisse der Bevölke¬
rung zu beschwichtigen . Churchill laßt zugeben . daß in der
Woche vom 4 . bis 7 . Juli 2 2 Stbtffe mit einer Ge -
samitonnage von 114 137 BRT . durch Luftangriffe
und ll -Boote verloren gegangen seien .

Wie es mit solchen Veröffentlichungen bestellt ist . wissen
wir zur Genüge . London gesteht immer nur einen gewissen
Bruchteil der wirklichen Verluste ein . der Rett verschwindet
in der bekannten Schreibtischschublade Churchills , über deren
verheimlichendes Wirken er uns nach dem Weltkriege rn
einem Antalle hochmütigen Leichtsiimes aufgeklärt Hai . Wir
erinnern uns ja auch noch seiner Zahlenangaben aus dem

Rom . 16 Juli . „ Popolo bi Roma " meldet aus . Athen :
Räch Mitteilungen , die in den letzten . Tagen aus Kairo,etn =

gegangen sind , hat die Londoner Regierung bte vollstän¬
dige Entwaffnung der agyvtisch .en Armee
unb die Äber -gabe des gesamten Krtegsmate -

rials an die in Ägypten stationierten britischen Truppen
angeordnet .

Diese Mitteilung wird jetzt Durch eine Meldung des
Reuterbüros bestätigt . Die englische Nachrtchlenageiil .ur ver -

brettet eine Mitteilung des ägyptischen Dertetbigungs -

ministetiums . in der bekanntgegeben wird , daß die Londoner
Regierung der ägyptischen Regierung den Wunsch auf Rück¬
gabe des an Ägypten verkauften englischen
Kriegsmaterials ausgesprochen habe ^ .. Da bte ägyp¬
tische Armee ausschließlich mit englischem Ruftungsmaterial
ausgestattet ist . so bedeutet das tue vollständige Entwaffnung
der Lgypttschen Armee .

Die Gründe für diesen brittschen Schritt , schreibt „ Povolo
di Roma "

, lägen auf der Sand . Durch bte Entwaffnung der

ägyptischen Armee sei England in der Lage , mühelos
lernen Willen in Ägyv t en dur chzuketzen Groß¬
britannien habe Ägypten nun auch den letzten Rest seiner
Autonomie genommen und damit die Bahn freigemacht . um
Agyvten für die ausgesprochenen und unausgesprochenen
brittschen Ziele in einen Kriegsschauplatz $u verwandeln .

der allgemeinen Pleitestimmung . in die das brittsche Volk

durch die Londoner Katastrovhenvolitiker gestürzt ist . iu retten ,
was su retten ist . _ _ _ _ _

Spanien — Chile
. General Franco bricht die Beziehungen ab

Madrid , 17 . Juli . ( Funkmeldung .) Die spanische Re¬

gierung gibt in einer amtlichen Note den A b b t u ca der
Beziehungen zu Chile bekannt . Diese Maßnahme
wird damit begründet , daß Chile durch seine Volksfront¬
regierungen den spanischen Vater landsoer -
rätern stets alle Unterstützung angedeihen lies
unb gegenüber der nationalfvanischen Regierung immer eine
feinbicltge Haltung entnahm . Diese erreichte ben Höhepunkt
am 27 . Juni , an welchem Tage auf dem großen Matz tn
Santiago de Chile in Anwesenheit des chilenischen Staats¬
präsidenten mehrere Redner sich iniibelfterWetse gegen
Spanien und seinen Staatschef . General F r a n c o . aus¬
ließen . Auf Vorstellungen von Seiten der spanischen Re¬
gierung wurde mit Ausflüchten geantwortet . Daraufhin sah
sich die Regierung Spaniens gezwungen , alle Beziehungen
mit Chile abzubrechen , ihre konsularischen und diplomatischen
Vertreter abzuberufen und dem chilenischen Vertreter in
Madrid , dem Geschäftsträger German D e r g a r a . die Passe
auszubändigen .

An der Neugestaltung Europas , bte durch bte

Kriegslüsternheit der westlichen Demokratien in rrluß ge¬
bracht worden ist und also ein etwas zweischneidiges Ver¬
dienst für fte dazstellt . wird England nicht mithu -

wirken haben , es sei denn am Rande unb als Dbiett .
Diese Überzeugung dringt in immer weitere Kreise der euro¬
päischen Öffentlichkeit , zugleich mit dem Anerkenntnis , daß
D e u t s ch l a n d es ist , das aus macht - wie aus geopolitischen
Gründen , wie auf Grund . seiner Volkszahl , rote schließlich
auch entsprechend den roirtschaftlichen Gegebenheiten tn der

Neuformung des alten Erdteils führen bi e t n ro 11 b . Die
Rechtfertigung dieses Wandels der Dinge ist nicht nur durch
die derzeitigen Kriegsereignisse . Re ist auch geschichtlich be¬

gründet . gemessen vor allem an der Rolle , bte Großbritannien

S
' ' unbertelana gegenüber dem benachbarten Festland ge -

hat . Gewiß , es ist einmal iftt Mittelalter lange Zeit
selbst eine europäische Landmacht gewesen , im 14 . bts 16 . Jahr¬
hundert . als es weite Teile Frankreichs , dessen ganzen Nor¬
den und Westen beherrschte , bis hinunter su ben Pyrenäen .
Aber nachdem das erstarkende französtsche Nationalbewußt «

sein in über 100jährigen Kämpfen bep Eindringling bts auf
einen schmalen Küstenstreifen am Kanal vom heimatlichen
Boben vertrieben hatte , seit schließlich 1558 mit Calais auch
der letzte englische Stützpunkt verlorenging , haben englische
Politik und englisches Empfinden dem e st l a n d mit
schnellem Entschluß den Rücken gekehrt und eine welt¬
weite Entwicklung eingeschlagen . Die erste symbolische Be¬
kundung dieses Wandels des Denkens und der Ziehe war die
Navigationsakte vom Jahre 1651 . mit der Be¬
stimmung . daß für England bestimmte Waren tm wesent¬
lichen nur auf englischen Schiffen eingeführt werden durften .
Sie war zwar zunächst nur ein Mittel im damaligen Kampf
gegen Hollands 6e,e = und Handelsmacht , aber ste bedeutete
psychologisch bereits das Bekenntnis zum Insel - und llbersee -
gedanken . Wenige Jahre später schon . 1654 — 58 , begann die
koloniale Ausdehnung , zunächst auf spanische Kosten ,
mit dem Erwerb Jamaicas und spanischer Besitzungen in
Nordamerika . Im Frieden zu Breda 1667 war bann Holland
an bei Reihe , den englischen llberseebesttz zu vergrößern mit
der Abtretung seiner nordamerikanischen Kolonie Neu -
Amsterdam . die in New Aork umbenannt wurde . . Nach
weiteren 100 Jahren nahm England den Franzosen , während
diese in Eurova durch den Siebenjährigen Krieg beansprucht
waren , ihren kanadischen Besitz und gleichzeitig eroberte bte
vrivate ostindische Kompagnie Frankreichs dortige Kolonien .
Für den späteren Verlust oer nordamerikanischen Lander tm
Freiheitskarnvf Washingtons entschädigte es sich durch weitere
indische Eroberungen und den Erwerb Australiens . Der
zwanzigjährige Kampf gegen die erste französtsche Revuoltk
und gegen Napoleon ermöglichte ihm einen gewaltigen
kolonialen Beutezug auf Hollands , Frankreichs und Däne¬
marks . und gleichlaufend mit diesem teilt besitzmäßig unge¬
mein einnehmenden Wes em entwickelte sich seine
maritime Machtstellung bis zur schließlichen unbestrittenen

Große Begeisterung unter

Rom . 17 . Juli . ( Funkmeldung .) Unter der arabischen
Bevölkerung von Damaskus und Beirut hat die Bombardte -

» Hatfasaroße Begeisterung ausgelost . An den
aueu Umzügen und Kundgebungen beteiligen stch be -

zeichnenderroeist auch Frauzoken tu Untf » rm , bte mit

der syrischen Bevölkerung ihrer Wut über die eng¬

lischen Ränke Ausdruck neben . Araber , bte aus
Palästina in Damaskus eingetroffen sind . berichtet von

wahren Freudenfesten der Araber in den Bergen von Galilaa
b,S

Au1
"

den Höhen an der Grenze zwischen Libanon und

Palästina sammeln stch Menschenmengen , um die Rauch¬
wolken der brennenden Raffinerie « ju sehen .
Allem Anschein « ach sind die wichtigsten Anlagen der neuen

Raffinerie zerstört worden , wenn die . Raff »» erie „ » ^ t . über¬

haupt völlig vernichtet ist . Genaue Einzelheiten sind nicht zu
erfahren , doch lodern die Flammen ans den 50 Öl¬

tanks himmelhoch .
Sollte der Westwind nach Osten umschlaSen , was man

befürchtet , so müßte die gan je Stadt geräumt werden .
Am meisten gefährdet »st. das 2udenv » ertel Hadar
Hacarmel , das der Ebene , tn der sich Tanks und Raffinerie
befinden , am nächsten liegt . .. . .

Man nimmt an . daß alle größeren Anlagen «E End¬

punkt der M o f f u l - L i n i e verloren find . Das Rohrnetz
aus dem Irak nach Haifa scheint jedoch nicht betroffen zu ketn .

Trotz der fichtbaren großen Zerstörungen muß die geknebelte
« raberpresse den Schaden als bedeutungslos htnstellen .

Trotz stärkster Abwehr
Rom , 17 . Juli . ( Funkmeldung .) Interessante Einzelheiten

über die bedeutsame Aktion italienischer Bombenflugzeuge
gegen Haifa , dem wichtigsten englischen Luft - und Flotten¬
stützpunkt in Palästina und Endpunkt der für England

» quaipniftr ffOr 3 Wochen 94 Ruf ., für einen Monat RM . 2.—, einschließlich Traglohn .
Durch die Poft bezogen RM . 2.33, zuzüglich 36 Rpf . Bestellgeld , Einzelnummern 10 Rpf .
Die Behinderung der Lieferung rechtfertigt fernen Anspruch aus Rückzahlung des Bezugspreises .

ß WlfCrtrthpM weriiäglich nachmittags .
u « eschSstszeii : S Uhr morgen - bis 7 Uhr abends außer Sonn . u . Feiertag ,

) UnterhaltVNgSbeUage Berlmer Büro : Berlln .Wilmersdorf
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i. der in

zum rotzigen abermaligen AZaffengan
1 anderen als dem erhofften Ergebnis .

wie jetzt das
den Krieg ge -

Di « heutige Ausgabe umfaßt 8 Seiten

„ ..... Jipfelpunft et «
ia gleichwohl der Weltkrieg den alten Jdealzustand' ' ' " '■ ' i sich

Der OKW . - Bericht von heute
Erfolgreich « Angriff « deutschrr Kampfslug,rüge aus die Hase « ,

aulageu vo « Thurso uud ei « britisches Truppenlattir au der

Südfpitze von Scapa Flow

Berlin . 17 . Juli . ( Funkmeldung .) Das Oberkommando

der Wehrmacht gibt bekannt :

Die Tätigkeit der L « s t w a k f e war infolge der

schlechten Wetterlage nur gering .
Deutsche Kampfflugzeuge griffen in Nordschottlaud die

Hafenanlagen von Thurso an und setzte » ein Handelsschiff

durch Bomben in Brand . An der Südspitze von S r a p a

Flow wurde ein britisches Truvvenlager erfolgreich mit

Bomben belegt .
Feindliche Anflüge v - f Deutschland fanden

nicht statt .

Hauptschriftleiter : jritz Günther (erkrankt ), Stellvertreter : Heinrich Kari Konj ,
verantroartlich für den politif <ben teil : Heinrich Kari Kani ; für » anff , Unterhaltung
und Spart : vr . Heinrich 8eichert ; für Stadtnachrichten , Ban -rte und wirtschaftateiln
willipenrpel ; sürden Anzeigenteil : © ttoKa i f er ; sämtlich in wierbaden . Gesamt ,
leiten « : Dr . phil . habU . Guüav Schellenberg und Dtta Kaiser . — zur Zeit ist
preirliste Nr . S gültig . Brutf und Verlag : k. Schellenberg 'sch« Suchdrv -kerei.-

Mieabadener Caabla ' t . Mieabade "

Handgranaten wie Kricketbäile werfen --

Wie sich britische Plutokraten de « Krieg vorstellen

Ludwig Hofmann ben

„ Stif . Erich Zimmer .
ia Fock « bie „ Marn .

Alerandrien mit Bomben belegt
« uitkampf über Malta — Erweiterung des italienischen Erfolges in Kenia — Ei « grobes Tankschiff vo « italieuischem

U -Boot versenkt

Der Krieg in Fernost
Regierungsviertel von Tschungking von javanischen Flug¬

zeuge « bombardiert

Tschuagking , 16 . Juli . ( Ottasiendienst des . DNB .) . Nach
einer Woche Pause erschienen heute wieder 5 4 japanrsche
Flugzeuge in zwei Gruppen über dem Reg .ierungsmertel
von Tschungking und einer Vorstadt und warfen eine große
Anzahl von Explosiv - und Brandbomben ab . Die Angreifer
wurden von etwa 20 chinesischen Jagdflugzeugen gestellt .

licht zuletzt ben Bühnenarbeitern .
Wer Dank dem Führer für seine

BÄehl . Durch ihn würben d«
Festspielen des St « » es !

Jetzt das französische Geld !

Euglaud sperrt die französischen Kaute «

Madrid . 17 . Juli . Der englische Schatzkanzler Sir

Kingsley Wood erklärte am Dienstag tm Unter ^ lus .
die Banken seien angewiesen worden , alle französischen
Konten zu sperren . Es dürfe keme Summe für de «

Feind verwendbar fein . Doch habe man Vorsorge getroffen ,
den französischen Flüchtlingen ihre Bankeinlagen verfügbar

zu halten . Mit anderen Worten : Nach dem Griff nach der

französischen Flotte nun auch der Griff nach dem französischen
Geld . Sie stehlen eben , wo fie können . Nur die Emigranten ,
die Verräter , erhalten ihren Judaslohn . Allerdings auch

nur so lange , wie fie von den Londoner Plutokraten ge -

braucht werden .

UT3n diesem Augenblick danken wir allen denjenigen ,
die dieses Werk in der kurzen Zeit organtftert haben , vor

allem Frau Winifred Wagner , der Betrmerm des

Erbes des großen Meisters . Sie bat sich auch tn diesem Jahre

mit Tatkraft in ihre Aufgabe binemgestellt und sie aemetitert .
Wir danken aber auch allen Künstlern und Künstlerinnen den

Musikern , dem Chor und ■w“ --- ------

Vor allem aber gilt unser ho
Initiative und für seinen
Festspiele in Bayreuth zu t

Assab haben Her ganz leicht « « Schaden angerichtet . Ei «
feindliche « Flegzeng werde heruntergeholt .

Eines unserer ll -Boote ist nicht zu seinem Ausgangs -

punkt zurückgekebrt .
-

_ __ ___ _

Kabinettskrise in Tokio

Tokio . 17 . Juli . Das javanische Kabinett ist zurück¬
getreten . Wie Domei meldet , wurde . Ministerpräsident
Pnai vom Kaiser gebeten , bis auf weiteres tm Amt zu
bleiben .

Die erste Aufführung

r
'
o

'
iMuiw betmotinte. Sode BertietA

"
xr ^ rärmujii untz . Les

durch die Fenster schießen ? Natürlich nicht ! So weit ist sich
die ganze Stadt einig . Sobald es brenzlig riecht , reißen die

verantwortungslosen Verantwortlichen aus Ihre Kinder

und ihre Rennpferde find ia schon tn Kanada , die Koster

gepackt und die Schiffskabinen belegt .

Der Kampsesluftige ' im . .Daily Expreß
"

bat seine

kindische Frage an Churchill freilich nicht so gemeint . Er

wollte bei seinen Lesern allen Ernstes den Eindruck erwecken ,
als würden die Häuptlinge mit der Waffe rn der Hand ihre

Paläste verteidigen , wenn die bösen Deutschen kamen . Dieses

gute Beispiel soll die gesamte Londoner . Bevölkerung einfach

mitreißen . „ Laßt uns schaffen daß die Regierung 6 a ld

Handgranaten verteilt , um fie auf den Femd zu
werfen , so daß wir unsere Sauser verteidigen können . Auch

Flaschen mit Teer und Benzin gefüllt sollen
als Kampfmittel dienen .

Der Londoner Korrespondent der schwedischen Zeitung

. .Aftonbladet " schreibt hierzu , er habe dieses Seck e n -

schützenrezevt bet Teeetnladungen tn den . befielt
Familien seelenruhig diskutieren hören . Man habe bet solchen
Gelegenheiten erklärt , daß man diese „ Granate am . besten
mit derselben Handbewegung werfe rote ..einen Krtcket -

ball . . .
Wenn es mal wirklich kracht , wird , bie Sandbewegung

todficher anders sein . Und die exaltierten Plutokraten „find
bis dahin ebenso todficher über alle Berge oder besser über
alle Wasser , wo fie bann an Deck der Luxusdamvfer . seelen .

ruhig ihren Kaffee schlürfen und es den andere « , die tn Old -
Enaland bleibe « müssen , lächelnd überlassen werden, , die
Krtcket - Handberoegung auszuprobieren . Im übrigen tonnen
die großen Redensarten der Londoner Clioue niemanden
täuschen . Solche Töne bat man schon öfter gehört . Etwa von
Herrn Reynaud . bis dann die Deutschen vor Paris
standen , und man es vorzog , in Erinnerung an das Schicksal
Warschaus die französische Hauptstadt für unverteidigt zu
erklären .

' 1
Aufführung war bildlich und musikalisch eine , getreue

Wiederholung der Neuinszenierung aus bem vorigen -jatir .
Unter der künstlerischen Eesanttlettung des regiesührenden
Generalintendanten Staatsrat Heinz T îe tien ist tn emsiger

Probearbeit der frische Glanz , dieser ^ estsptelaunuhrung er¬

neuert worden , die in künstlerischer Vollkommenheit und . per¬

sönlichem Einsatz aller Mitwirkenden der arimen Tradition

Bayreuths entspricht . Wieder spielte das berühmte Festsviel -

orchester unter Karl Elmendo .rfss Leitung , und in ben

großartigen itimmungsitoiten Bühneniaumen Mn ffimtl

Pretorius lang Rudolf Bockelmann .
ben ^ -öollander

_.
Maria Müller die .. „ Senta . f t ; - :
„ Daland " . Franz Volker den . ..Erik . Erich ;
mann den „ Steuermami und Ria Foae tne . ..

Herrschaft englischer Unterstützung gewürdigt, , alles und ,
immer unter dem Gesichtspunkt : es öarf kerne eur -o -

väische Vormacht geben . Die endliche deutsche
Einigung 1870/71 war , unter diesem Grundsatz betrachtet ,
eine fatale und gefährliche Angelegenheit : und von ihr
datiert der wachsende deutsch - englische Gegensatz ,
Eduards VH . Einkreisungsvolitik seinen Gurten

. reichte . Da gleichwohl der Weltkrieg den alten Jdealzust
für England nicht wieder herauffuhrte , so entschloß es
zum jetzigen abermaligen SBaffengang . Freilich mit einem

Leier und Schwert

„ Mr kennen alle ein altes Wort : . .Wenn dst Kanonen
sprechen , haben die Musen zu schweigen . Dieses Wort kommt
aus einem Geiste , den wir nicht wollen und den wir ablehnen .

Di « Austastung im Kriege eine Strafe Gottes zu sehen ,
lehnen wir ab . Würden wir uns diese Auffassung zu eigen
machen , würden wir alle unsere Toten beleidigen die tn
heiliger Begeisterung für Führer und Volk gefallen find .

Es war aus aw dielen Erwägungen heraus für . uns auch
eine Selbstverständlichkeit , daß . .Kraft durch Freude " im Knege
in größtem Ausmaße Einsatz finden mußte .

Der heutige Tag und die ndÄrten Tage tn Bayreuth sind
gewissermaßen ein Höhepunkt . in unserer . Arbett .
Diese Festspiele i « Bayreuth mögen darüber hinaus An -

lah sei « , darauf hinzuweisen , daß KdF . wahrend bet bisheri¬

gen Kriegsmonate mehr al « 100 000 Wehrmachtveranstal¬
tungen mit einer GefarnttetlnehmerMl von mehr als 30 Mil¬
lionen Mensch « « durchgeführt bat . Monatlich werben zurzeit

Festspiele des Sieges
Bayreuther BLHnenfestkpiele eröffnet — „ Für die heften , tapfersten und fleißigste « Volksgenosse « '

Stockholm , 16 . Juli . Churchills Parole , bte ; englische

Hauptstadt Straße um Straße zu nertetbtgen , bat die enge
Brust einiger Setzjournalisten anscheinend mächtig an¬

schwellen lassen . Wenn man zum Beispiel den Londoner

„Daily Expreß
" heft , gewinnt man den Eindruck , als fei bte

sogenannte bessere Gesellschaft in England ganz verrückt

nach einer Schlacht . Das Blatt meint , zunächst ganz

richtig es nütze nichts von einem Kampf um tedes Haus zu

reden .
’

wenn man nichts habe , womit man kämpfen könne .

Die Regierung ermahne die Bevölkerung , im nralle . eines

deutschen Angriffes auf ihrem Platz zu bleiben und nicht $u

fliehen . „ Aber beabsichtigt ihr
"

, jo fahrt bte Bettung ' naio

fort , „ still im Salon zu sitzen , wahrend feindliche Soldaten

Das Schicksal Europas und seiner Völker hat England
in all dieser Zeit nie gekümmert , so wenig wie letzt das
Schicksal Frankreichs und all der kleine « tn den Krieg ge¬
zerrten Lander . Mochte sich das Festland verbluten , Volk

gegen Volk sich aufteibent Rückenfreibeit . Gleichgewicht der
Kräfte und ungestörte eigene Geschäfte , das war
der Inhalt englischer Europapolitik . So hat es einen großen ,
und den wichtigsten Kontinent durch die Jahrhunderte als
lein bloßes politisches Objekt betrachtet , Es wird sich nickt
beklagen dürfen , wenn es nunmehr endlich zum Obiekt dieses
Kontinents wird . , „

Seine Rolle , freilich unter anderem , unter positiven Vor¬

zeichen , gebt auf Deutschland über . Auf ein Volk von
über 80 Millionen gegenüber den kaum 40 Millionen Eng¬
ländern , auf einen Staat , der nickt außerhalb , isoliert an der

Grenze des Erdteils liegt , sondern in seinem Herzen . Auf
ein Land , dessen Kraft nicht in einem weltwert zerstreuten ,
locker gefügten , leicht verletzlichen , unorganischen uberseebefitz
wurzelt , sondern in seiner zentralen geopolitischen
Lage und in seinen unmittelbaren , natur « em atzen
Wirtschaftsbeziehungen zu allen europäischen Lan¬
dern . Großbritannien hat , schon von seiner Insel - und . Grepz -

lage her . nur in sehr bescheidenem Umfang solche natürlichen
Wrrtsckaftsinteressen zum Kontinent . Es bat fie auch bewußt
vernachlässigt zugunsten seines Welthandels , tn neuerer . Zeit
auch zur Förderung des Zusammenhalts seines Jmveriums .
wie in den Verträgen von Ottawa , die seinen Dominien
eine Vorzugsstellung gegenüber allen andern Landern ein «

räumten . Seine Blickrichtung geht fett langem von Europa

weg nach dem Westen , nach Afrika unb nach dem Fernen
Osten : bet Begriff einer europäischen . Gemeinschaft bat an
der Themse nie eine Stätte gehabt . Zwischen Deutschland und
dem übrigen Europa aber besteht nach allen Seiten bitt ein

natürliches Wirtschaftsgefälle , die Tatsache ober dock zu¬
mindest die zweckmäßige Möglichkeit des gegenletttgen Euter -

austauschs . Schon wächst trotz aller Verlastermig der deut -

schen Methoden zwischenstaatlichen Euterver -

kehr « die Einsicht , daß dieses Verfahrest dek gegenseitigen
Ergänzung und Abstimmung der Erzeugung und des Handels
folfoer und ungekünstelter ist als bte reute Geldwirtschaft . bte

oft genug sich des politischen Drucks bedienen mußte , um sich
Absatzmärkte zu erzwingen . So wird sich . .

Deutschlands

geopolitische Lage von selbst auck zum roirttoafthäeit Besten
des europäischen Raums auswirken . Die Rolle Englands
in seinem Verhältnis zum .Festland ist durch die Geschichte
klar gekennzeichnet als eigensüchtiger Mißbrauch , macht -

politisch wie wirtschaftlich . Nach den Ergebnissen dieses
Krieges wird es schwerlich noch , einmal . einen . Segen finden ,
der auf dem Kontinent für Albion ficht , nachdem feine letzte
Waffe , Frankreich , an der eigenen englischen Perfidie zer¬
brochen ist . Englands angemaßtes Sch .iedsr,ckter -

tum mit feinem Grundsatz des Gletckgerotckts der .. Kräfte
der anderen und des Ilbergewichts ber eigenen vorgetauschten
Macht ist zu Enbe Über Europas Zukunft entscheibet aus
naturgewolltem politischen und wirtschaftlichen Recht beut -

sches Wollen und beutsckes Können .

Der italienische Wehrmachtbericht
Rom , 17 . Juli . ( Funkmeldung .) Der italienisch « Wehr -

machtbericht vom Mittwoch bat folgenden Wortlaut :

. Da « Oberkommando ber Wehrmacht gibt bekannt :

Eines unserer U - Boote bat im östlichen Mittelmeer ein

6r0 ^
$ ei

^
einem

[ §ustkampf
*

unserer JaHd - Flngzeuge über der

Insel Malta find zwei feindliche Älugzeuge abgesch - sse »

worben . Eines unserer Flugzeuge ist mäst zuruckgekebrt .

Der Safe » von Alexandrien ( Ägypten ) ist von

neuem und wirksam mit Bomben belegt worden .

In Nordafrika bat unsere Luftwaffe mit klar erkenn¬

baren Ergebnissen die Flughafen und Sckuvven von

Maria Madruk und Stbt Barram . bombardiert .

Alle unsere Flugzeuge sind zurückgekehrt . Ein vom Felnd

versuchter starker Angriff gegen unsere Stellungen nördlich

der befestigten Anlagen von C a,o u z , o unter E ' nstch » - »

ftmn Ml StniBerroanen . die mit kunstlickem 9ieoei aroeneien ,

ist vo « unseren Truvven kühn abgeschlagen worden . Äeinb -

licke Flugzeuge haben auf den Hafen von Tobruk von

neuem Nachtangriffe unternommen , ohne irgendeinen

Schaden anzuri » ten .
unkte E ' ngeboreuen -Truppen

Ghezzan . tn der Gegend vo « Kurmuk . besetzt , wooet

Waffen uns eine englische Fahne erbeutet wuroen Die Be¬

völkerung bat heget tett untere Herrschaft anerkannt .

In Kenia ist im Zuge der tm gestrigen ' tahenischen

Wehrmachthericht verzeichneten Operationen tu . der Z o n e

vo « Mo , aledie englische Stadt Moyal e besetzt wordett .

Feindliche Onftanattffe auf Aaordat . Asmara und

Reichsmusikzug : des Reicksarbeitsdienstes nad ) Bavreut ß
tD ; e [ e

’
n „ ; . k

0
Montag fand tm © arten bet

Bayreuth . 17 . Juli , Die . Sauhauptstadt Bayreuth
wirb roiebet von bem eigenartigen Zauber der Buhnen -
festspiele umwoben , bene « im Jahre 1940 durch bte Ein¬
ladung von Frontsoldaten und Frontarbetiern , von
Rüstungsarheitern . Arheitsmaitnet .n und Arhetts -
mafden eine besonders denkwürdige Bedeutung zu¬
kommt .

Zur Begrüßung richtete zunächst Gauleiter Wacht le , r an
bi « Gäste des Führers herzliche Worte . Der Entschlus . des
Führers , in bett Bayreuther Festspielen trotz des Krieges

■feine Unterbrechung eintreten zu lassen , zeuM von seiner
Siegeszuversicht und von dem unermetzlichen Vertrauen tn
die Kraft des deutschen Volkes .

Am Nachmittag gab Reichsleiter Dr . Ley tm Schulungs¬
saal der DAS , einen Empfang für bte tn Bayreuth vertretene
in - und ausländische Dresse .

von KdF . mehr als 15 000 Veranstaltungen gegeben . Darüber

hinaus betreut KdF . im Augenblick 1600 Brheiter -Gemetn -

schaftslager . In diesen Lager « wurden oout September 1939

bis Juli 1940 rund 30 000 Veranstaltungen burÄgefuhrt . » et

der Truppenbetreuung kamen Wanderbühnen mit klafft )chem

und volkstümlichem Svielvlan , mit Orcheiier . Kleinkunst - und

Variete -Ensembtts zum Einsatz ^
Der Nel ^ theaterzug von

KdF . lief im betten Sinn « des Wortes auf höchster Tourenzahl .

Viele TruvvenfArer und Generale werden berichten kön¬

nen wie durckgreifend „ Kraft durch lyreube gerade tm . Westen

während der am Westwall stillen Monate gewirkt hat tn jener

Wartezeit wo die Truppen im Weiten halten mußten , wah¬

rend im Osten und Norden die Osfensiven waren .

Der Führer gab int Februar den . Befehl zur Durch¬

führung der Bayreuther Festspiele auch tm Kriegstabr 194p .

Diese Festspiele tragen seroiffernwen ein So in6o Btefe

Bayreuther Veranstaltung , soll beweisen , daß in umerem

Deutschland neben dem Schwert bie Ceter Platz bat .
Wir binden die Freude allerdings an das Omer unb den

Einsatz . Der Führer ist der beite . Ausdruck dafür , . daß tm

deutschen Menschen Soldat und Äuitttlertum vereinigt sind .

Kultur imd Kunst sind nickst nur für einige Wenige da

und sind nickt durch eine Hobe Mauer vom Volke abgeschlossen

In diesem Jahre im Krtegsiahr spielt . Vayveutb nun rar
den Arbeiter und den Soldaten allem . Wir wollen damit zum

Ausdruck bringen ... daß der deutsche Kumtsckmtz ftn ^ge . t ^
höchsten Einsatz , für diejenigen da ist , die ine größten Opfer
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So schloß bet 9 . Juli mit einem bedeutenden Erfolg

ter See - und . Luftstreitkräfte . die iick ^ inn
^

erken S^ tie

Die Kämpfe im Mittelmeer
Der italienische Webrmachtbericht über die siegreichen Aktionen gegen die britische Mittelmeerslotte

Britische Ölversorgung getroffen
( Eigener Drabtbericht unserer Berliner Schriftleitung )

nglänber müssen nunmehr" ' ' ‘ ’
Insel , die jahr -
fit . sondern dag

Geschäftliches ______
(itufeet Verantwortungder Schriftleitung »

Jnsedlenpiche
find lästig , jucken , und verursachen Schwellungen . Bestreicht man
sie mit Sepso -Tinktm , so wird der Juckreiz sofort beseitigt, . und die
Schwellungen verschwinden,,da diese

'
TiEur eine bechonders große

Tiefenwirkung . bejiht . Am .besten gebrauchen Sie hierzu das hand¬
liche und bruchsichere ' Sepso - Tupfröhrchen , das Sie in allen Apo¬
theken und Drogerien zu neunundviei ^ ig Pfennigen erhalten . Das
Sepso - Tupfröhrchen , das sich bequem mitführen läßt , eignet sich
auch zur Desinfektion von kleinen Wunden und Pickeln und zur
Verhütung von Entzündungen . Sepso - Tinktur desinfiziert tote
Jod - Tinktur unb ’ wird genau so angewandt .

Die Gruppe unserer Kremer , die sich den „entsprechenden
Einheiten der feindlichen Formationen am nächsten befE

eröffnete zuerst das Feuer , gefolgt vorn ^ euer der Panztt -

schiffe „ Cesare " und ..Cavour "
, das sofort von den

' ■ ■■' -
. erwidert wurde . Trotz der großen
— wurde das Feuer rasch aur den

» erlchiedene Treffer auf „den

as . Berlin . 17 . Juli . Die Engländer müssen nunmchr
fektsteÜen, daß nicht nur das Mutterland die Insel , die iahr -

hundertesang keinen Krieg mehr sah bedroht fit . sondern datz
der Krieg auch nicht vor ihren B es itz u ngen in Uber ,

i e e Haltmacht . Sie haben die Macht der italienischen Luft¬
waffe nicht nur in Malta unb bei ben tut die . Engländer , ver¬
lustreichen ceeaefediten im westlichen und tm östlichen Mittel¬

meer zu spüren bekommen , die Italiener haben innen viel¬

mehr gezeigt , daß die Arme der ttahemtöen Lmtwafse . die

auch im Dobe Canes Stützpunkte besitz ) , bie Safenstadt
Haifa in BaMina zu erreichen vermag . Haifa aber ist für
die Engländer von besonderer Bedeutung , mundet doch hier
die große Ölleitung , die aus dem Olgebiet von M o s -

s u l kommt . Bisher wurde das Mofsulol ra zur Halste durch
eine Leitung in das von den Franzosen beherrschte Tripoli

in Syrien gepumpt . zum anderen Teil durch eine »weite ^.ei -

tuna nach Haifa . Nach ausländischen Meldungen soll nach der

Kapitulation Frankrei ^ die nach Tripoli führende Ölleitung

von den Enalandern zerstört worden fern , io daß innen nun »

mehr das gesamte Mossulöl zur Vertilgung standen hatte ,
soweit es die Leitung nach Haifa zu lassen vermag . Jedemalls

bat England auf Haifa von je den grogten Mert gelegt Bon

maßgebender englischer Seite ist . stets bte Wichtigkeit dieses

Hafens betont worden , da von biet bte englische Mittelmeer¬

flotte . sowie zahlreiche englische Besitzungen mit Ol versorgt

werden . Nun sind die Ö l t a n k s v o n S a i f a von den
ttnfionitopn Rmnbeiii trotz starker Gegenwehr schwer ge -

* Dombaumeister Professor Becker in Mainz t - Professor
Ludwig Becker , » er Retter des Mainzer Martinsdomes , ist tm
Alter von 64 Jahren gestorben . Professor Becker war in Köln als

Sohn eines Werkmeisters geboren und wuchs in den Bauhuttet »
des Domes heran . Reich an Kenntnissen und Erfahrungen , macht
sich der junge Architekt 1884 in Mainz selbständig , 1887 beteiligt
er sich an dem Internationalen Wettbewerb zur Wiederherstellung
der Westfassade des Mailänder Domes . Die „ Arbeit wird aus¬

gezeichnet und Becker zum Ehrenmitglied der Königlichen Akademie
der Künste in Mailand ernannt . 3n der Folgezeit werden unter
der Leitung des Meisters 317 Kirchen erbaut , erweitert oder
wieder hergestellt , darunter Perlen der Kunst . In Amerika kündet
die Marienkirche in Ehikago die Kunst des deutschen Meisters .
Das Lebenrwerk des Verewigten aber bedeutet die Rettung des
Mainzer Martinsdomes . 1909 geben Bischof und Domkapitel
Professor Becker den Auftrag , die stark verwitterte Westpartie der
Kathedrale wieder herzustellen . Der Meister entdeckt jedoch bald ,
daß die Schäden in den konstruktiven Teilen des Bauwerkes für
den Bestand des 700 Jahre alten Denkmals weit gefährlicher sind
als die Wctterwirkung an der Westgrenze . Bei der Erforschung
der Riffe in den Wänden , Gewölben » und Tragbögen erkennt er
die wirkliche Ursache des drohenden totalen Verfalls , die in dem

schlechten Baugrund der züm Teil mangelhaften Fundaiion
besteht In zwei Bauperioden von 1909 bis 1917 und von 1926
bis 1930 werden die gewaltigen Arbeiten unter Mitwirkung
hervorragender Fachleute zu Ende geführt und der Dom auf
weitere Jahrhunderte gesichert . Diese architektonisch und künstlerisch
einzig dastehende Leistung wie auch der literarische Nachlaß über

den hervorragenden Zeugen romanischer Baukunst am Rhein ,
werden das Gedenken an Professor Becker für immer bewahren .

gleitenden Torvebobootsjäger versenkt batte , bestätigte , das
das östliche Geschwader st« dem mittleren Mittel -
m e e r näherte .             v .

Auf Grund dieser Meldungen wurde folgender
Aktionsplan ausgearbeitet : Wahrend „des ganzen
8 . Juli mit den Kampffliegern aus dem Ägäischen Meer
und aus Libyen bte aus Aleianörien kommenden Schiffe
und das Geschwader „ Hoob "

, bas noch weit weg war . beob¬
achten . um in der Lage zu sein . es . sofort anzugreifen . so¬
bald es in den günstigen Aktionsradius unserer Kampfflug¬
zeuge gekommen war . Unser Geschwader tn die geeignetste
Zone bringen , um die Begegnung , für . den Feind für den
9 . Juli sicherzustellen , dabei gleichzeitig unsere gesamte
Küstenlinie , wo sich die wahrscheinlichen Ziele des Feindes
befanden , umfassend .

Angriff der Bomberstaffeln
Am 8 . Juli , zwischen 9 und 10 Uhr ungefähr , griff die

Luftwaffe mit jiutem Erfolg in z o h nauf ein and er <

folgenden Wellen die englische Flotte im östlichen
Mittelmeer an . Nicht weniger als zehn oder zwölf
Bomben trafen den Gegner . An Bord eines
Kreuzers entitanb Feuer . . . .

In der Nacht zum 9 . Juli erreichten unsere Schiffe die

am Tage vorher bestimmte Position .
Am Morgen des 9 . Juli verhinderte bte schleckte . Sicht

auf dem Meer eine Kontrolle der englischen Formationen ,
die um 13 .30 Ubr ihre Anwesenheit im Ionischen Meer
durch einen Angriff mit Torpedoflugzeugen
auf eine Brücke unsrer Kreuzer zu erkennen gaben . Der
Versuch wurde sofort abgewehrt und tunf der neun
angreifenden Flugzeuge d u r ch das Flak¬
feuer unserer Kreuzer ab geschossen .r

Inzwischen lieferten die Wasserflugzeuge , die von

unseren Kreuzern zur Aufklärung katapultiert worden
waren , genaue Angaben , die es dem Oberbefehlshaber er¬

möglichten , um 15 .45 Ubr den Kontakt mit der feind¬
lichen Artillerie heteustellen .

WvVVVIl * n «w vvv •- Vy
italienischen Bombern , trotz starker Gegenwehr . » m
troffen worden . Dieser italienische Schlag ergänzt wirksam

die Versenkung englischer Tankdampfer durch deutsche ll - Doote

und die Beeinträchtigung der Er dol ran i nert enund Treibstoff -

werke auf der britischen Insel durch , die beuttoe £ uitmaffe .
Auch inAfrika müssen die Engländer Niederlagen buchen .

Im nordöstlichen Winkel von Britisch - .Kenia ist der sage -

nannte Dolo - Zivfel von . den Italienern erobert , wor »

den Dieser Zivfel der weit tn italienisches Gebiet hinein¬

reichte . unterbrach eine Reibe wichtiger Verbindungen von

Jtalienisch - Somalilanb nach Abessinien . Die Bedrohung

Ztalienisch -Ostafrikas durch die Engländer ist nunmehr also

einer Bedrohung der englischen St e 11 u n q e nt n

Kenia durch die Italiener gewichen , muffen doch die Eng »

läntier jetzt ihre Verteidigungslinie erheblich »uruckverlegen .
Dieser italienische Sieg folgte der Eroberung des wichtigen

Stützpunktes tm Sudan . Calla la . Wie Cassala der Aus¬

gangspunkt zu dem italienischen Vormarsch m dem englisch -

ägyptischen Sudan war . so kann im Silben der eroberte . Dolo -

Zipfel Ausgangsvunft des Frontalangriffes
auf das von den Engländern hartnäckig verteidigte Kema »

„ Blaufuchs «

Lustspiel von Serczeg

Serczegs „ Blaufucks
" reiste Bühne und Film immer

wieder Durch seine pikante Atmowdare unb/oen erstaun
"

chsten psychologischen Dialog , Die Ilona des Luckes gehört
zu den Dirtuosenrollen der .Salondame . Der öa ^ gout

in seiner Balis kleinen Stuckes liegt in dem telbstvernano -

licken Freimut , mit dem . die ProfefforengatttnJloMmrt d

Ehebruch breit , sein Witz tn dem leelficken Katz - Maus - uno

Derttecklvielen zwischen ^
dem abgeklärt - etnsickisvoumi .

schnurrig - philosophischen Gatten . dem . emstchtslolen Gel

und dem fraglichen Liebhaber . Die lustigen Ledeweisyerren

des Dialogs lind franzölilcker Bouleimrb ^ prlt tns behag
^

liebere Ungarische übertragen . Ilona korrigiert
irrtum mit dem Proseffor und gewintt Tibor . ben © eltebtem

zum Gatten — duick eine .frappierende llberlegenheir uno

unter Ausnutzung feiner maelolen . ongerecktiertigt n

suckt . Dabei bleibt lie große Dame Der Profestor ertteßt

trotz seiner Weisheit der zappelnden Gerissenheit des kleinen

Mädchens Lili . das lick - eine Groteske -
,
»ur » roßen Dame

emvorauälte . In der Wendung Ilonas zu Tibor zu dem

sie mit Sille des Blaufuchses ( oder bester des nagllcken ^ . iev -

habers ) kommt und des Professors zu List liegt bi

maI
® ie AEbk7ng war ein feltener Genuß ! Das g

Ensemble war hervorragend . Uber allem fttafclte 3lon

leichtsinnig , voll verhaltener Kraft , dann wieder nervös
schwebend zwischen Ernst und odfert . entrückt . 1

willig , stolz , süß . heiter , bitter , lächelnd . Aber dies alles mit

dem feinsten Gefühl für das Schwingende des . Tones und bi

Zwischentöne des Herzens — und . der Geste . Eine solche Ilona

öat der Berichterstatter noch nickt erlebt . GelfiTt ber Sum

bleibt hier zurück ) . Diele Salonbame tst eine — etnHL
lebendige Frau und man versäumt etwas , wenn man den

Blaufuchs
" der Wiener nickt geieben hat . Bravo .

"
Dr . Heinrich Reichert .

zum 13 . Juli bte Seeftrertfräfte von Aleraickrten wieder
dort einttaUn . .

Vom Feind sind bte von uns zugefugten Verluste noch
nickt zugegeben worben . Aus ben Zeugmsten berer . bte an
ber Scklackt teilgenommen haben , aus ber genauen und
unwiderlegbaren Dokumentation durch bte Photographie ,
aus ber Langsamkeit . mit ber die Feinde betmiubren . aus
der schwachen Luftabwehr kann man nrtt Sicherheit an -

nehrnen . daß diele Verluste nennenswert waren .

3n der Tat sind sicher ein Torvebobootsjäger
und ein Transvortlchiffversenft wi » den .
Zwei Schlachtschiffe , vier Kreuzer , zwei Flug¬
zeugträger . zwei Torvebobootsjäger sind ncker und etntge
wiederbolt und schwer getroffen uwrdeu . Zwölf Flug¬
zeuge wurdeu abgeschossen . ungefähr zehn zerstört oder be¬
schädigt an Boro der Flugzeugträger .

Es siebt außerdem fest , daß von btetcn Einheiten das
Schlachtschiff » Sood " von drei Bomben getroffen
wurde , und »war an der Stelle der schweren Geschütze , am
vorderen Turm der 38 . 1 -em -Geschätze und an der Station
des Entfernnugsmessers .

Der Flugzeugträger . Arc Royal " wurde von eine «
Bombe getroffen , die die vordere reckte . Sette des Tragdecks
beschädigte und sieben Fluglage zerstörte . Der . Flugzeug¬
träger zeigt ein großes Leck am Bug . Wahrend bte

» Arc Royal " schon in Gibraltar ins Dock gittg . wird bte

„ Soob “ wegen Mangel an geeignetem Revarationsmatertal
nach England geschickt werden müssen .

Torpedo vom Eesckwader Freccia einen f ei nd l i chen
Kreuzer . Während des Angriffes schoß diese untere Flot¬
tille außerdem drei englitoe Flugzeuge ab .

Die Flugzeuge aus Sizilien und Avulien ,
die um 15 .40 Uhr in Aktion traten , » erfolgten sie . inbetn he
ununterbrochen abwechselnd am Himmel über der Schlacht
erschienen . Aber bte sehr schwierigen Sicktver -

hältnisse auf Grund des nock nickt ganz verzogenen
Seenebels , vor allem aber auf Grund der ersten Erfolge der

gegenseitigen Einschläge und ber Nebelschleier , mit denen

sich die Schiffe während der Manöver bedeckten , verhin¬
derten eine ro ir Ma „nte Einmrlckung . Die feinw
licke Flotte änberte endgültig den Kurs und entterttte sich
in südwestlicher Richtung , im Zickzack fahrend , um sich nach
Möglichkeit den Luftangriffen zu entziehen

Die Gruppe ..Sood " batte inzwischen ihren Kurs

fortgesetzt und erreichte am Nachmittag bte gletcken Posi¬
tionen . Während also im Ionischen Meer die Schlackt
weitertobte , konnte die sardinische Luftflotte
ihre uner . bitthiichen 2lngrisf,fe k> eatnnen . die
bis Tasesende bauerten . Einige schwere Bomben erreichten
den Fettch . ustd Sn Flugzei ^ träger wurde Betroffen . 2&if

------
gut sichtbar ent Feuer ans .

Die letzte Schlacht in England
Dor genau 250 Jahren sand die letzte Schlackt im

englischen Mutterland statt , eine Tatsache , die in diesen
Tagen und Wochen besonders interessant ist , da die
britische Insel davor zittett , selbst zum Kriegsschauplatz
zu werden .

Es war das blutige Zeitalter der Religionskriege , als zum
letzten Male Großbritanniens ureigenes Mutterland vom Wasten -
lärm zweier aufeinander prallender Heere widerhallte . Die

historisch denkwürdige Schlacht hatte folgende politische Vor¬

geschichte : Die grausamen Verfolgungen durch ihre Gegner hatten
die Wighs so eingeschüchtett , daß sie sich der Thronbesteigung des

Herzogs von York als Jakob II . nicht zu widersetzen wagten . Rur
der Herzog von Monmouth , ein natürlicher Sohn des Britenkonigs
Karte II . , und der Gras von Argyle , die mit einer allgemeinen
Erhebung der Protestanten gegen den neuen katholischen Herrscher
rechneten versuchten einen Aufstand . Am 6 . Juli 1685 kam es

• bei Sedgemoor zur Schlacht zwischen den Truppen Jakobs II .
und der Herzogs von Monmouth . Ersterer errang den Sieg , da

feine kampfgewohnten Soldaten sich dem kleinen , nur aus mangel¬
haft ausgerüsteten Landleuten bestehenden Heer seines Rivalen
weit überlegen zeigten Die Truppen des Herzogs von Monmouth
wurden völlig zersprengt und dieser selbst hingerichtet .

Auch in der Folgezeit erwies sich der Sieger von äußerster ,
heutzutage unvorstellbarer Strenge gegenüber den Unterlegenen .
Durch seinen grausamen . Brutalen Oberrichter Sir George Jeffreys
ließ er in den „ Blutigen Assissen

" , dem Posienspiel einer feier¬
lichen Gerichtssitzung , nicht weniger als 320 Menschen zum Tode
verurteilen . Ihre Hinrichtung gestaltete sich zu einem der grauen¬
vollsten Schauspiele in der an königlichen Schandtaten überreichen
britischen Geschichte . Außerdem wurden über tausend Gefangene
und der Beteiligung am Aufstand Verdächtige als Sklaven tn

Äetten nach den Westindischen Inseln deporiiett . /

Doch kam das Land mit dielen Eewaltmaßnahmen noch lange
nicht zur Ruhe . Als Jakob H . katholischen Offizieren den Testeid
erließ , seinen Günstling , den Jesuitenpater Eduard Petre , zum
Mitglied des Geheimen Rats erhob , Katholiken an den Univer¬

sitäten Eambridge und Oxford zu Mitgliedern der Corporation
machte , katholische Bischöfe und einen päpstlichen Nuntius tn

England zulieb , den Jesuiten in London eine » chule eröffnete
und endlich zugleich mit der Eewisiensfreiheit die Einführung des

katholischen Gottesdienstes proklamiette , wurde bte gange Insel

Auf bei britischen Insel selbst steigt derweilen bte Angst

und die Nervosität . Der . schöne Schweigefelbzug mit ben

großen überall ausaebänsten Plakaten „ Mutzt du , sprechen ,
so sprich vom Stege “ erweist sich , wie nickt anders zu erwarten

war . als Fehlschlag Wenn keine Siege zu verzeichnen sind ,
kann man eben auch nickt von ihnen reden Selbst bte eng¬

lischen Zeitungen müssen bte Unter legend ert der ciuj »

Irschen Luftwaffe zugeben , was natürlich auch nicht

gerade dazu beiträgt , bte Stimmung zu . heben . Entgegen all

den schönen amtlichen Vbraien über die überlegenhett der

englischen Lmtwafse und über angebliche englische Angriffs -

Dläne gesteht die . .Times " ein . . daß bte Dinge doch erheblich
anders liegen . Das Blatt schreibt u . a . : „ Dre Astgriffe ,
denen wir bisher ausgesetzt waren , sind ganz bei inetoen
tm Vergleich zu dem . was wrr erwar ten mui «

len . mit Rücksicht aijf,dte materiellen Wskratte des Fern -

bes . und auf seine EntsMuWraft . Es rst .Wahnsinn ^ u glauben ,
daß bte englische Luftwaffe mehr tun konnte ass ^ bte © ert «

von einer ungeheueren Aufregung ergriffen . Sieben anglikanische
Bischöfe verweigerten die angeordnete Verlesung der Toleranz¬
edikte von den Kanzeln und ließen sich lieber in den Tower

werfen , als daß sie sich dem Willen des Königs unterwarfen . Erst
mit der Thronentsetzung Jakob U . im Jahre 1688 nahmen all diese
Streitigkeiten ein Ende .

England Hai in den folgenden Jahrhunderten noch oft genug
Kriege geführt und dabei nicht immer den Sieg davongetragen .
Doch stets verstand es das Jnselreich , Gefechte ' und Schlachten von
seinem eigenen Grund und Boden sernzuhalten . Zum ersten
Male seit 250 Jahren zittert das britische Mutterland davor , zum
Kriegsschauplatz zu werden . . .

unserer See - uitb 1----- - -----------
mit ben in Massen zujammengezogenen
länber gemesien . batten . Etn § rfvlg . ber
als betbfi fern blicken Gruppen ,
tuna i .biet 91 uhtEN , uitb

damit zeigten , baß sie auf Pie Fortsetzung eines Duells ver¬

zichteten . bas bock wohl , wie man annehmen kann , ihr Ztel

gewesen war . Die erste Gruppe beschränkte ihre Manöver

auf ben Schutz eines bescheibenen Gelertzuges . von fünf

Dampfern , bei von Malta . aus nach Aleranbrlen sollte

währenb die Gruppe . .Hoob in langsamer Fahrt ihren

Kurs auf Gibraltar fort setzte .
Am 11 . Juli nahmen die Flugzeuge von Sizilien und

Libyen , die währenb des 10 . 3ult nur einzelne Schtfie

hatten ausmachen können , ben Kampf gegen bte englischen

Streitkräfte wieder auf . die tn drei Gruppe -n geteilt

unb mit verschieben er E e s. ck wt n b i g k ett 5wenel

los wegen ber erlittenen Beschädigungen unb der daraus

folgenden Havarien wieder den Kurs nach Osten genommen

tottT) tete Aktionen wurden ununterbrochen währenb des

12 und 13 Juli fortgesetzt , an denen die Luttwaffen von

Libyen und ÄSn > eer in Aktion trtten ie nach¬

dem wie bte Entfernung der verschiedenen Kruppen es er

läubte . Auf diese Werfe flogen untere Land ! lugzeuge

kübn aufs Meer hinaus , über 600 Kilometer
von ihren Baien entfernt . Auck hierfür mulien

wir ihnen Anerkennung zollen .
Nickt weniger als 50 Angriffe gingen unerbittlich gut

den Seinb nieder . Zahlreiche Bomben , darunter einme

schwersten Kalibers , trafen die feinblicken Schiffe ^
mtt

^
siM

^
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britischen Panzerschiffen erroibert

Gegner gerichtet unb verschiedene Treffer ant oen

feindlichen Schiffen erzielt , von denen eines sich über

den Bug neigte unb bas Feuer entstellte . . K .
Auch bas Feuer des Gegners war wirksam . Ein

Treffer aus einem 38,1 - em - Eesckutz itaf

unterer Panzerschiffe ^ und explodierte rn der Mttte

nabe beim Schornstein , ohne indessen zu verhindern , dgtz
unser Schiff mit gleicher Intensität metterfeuerte . da kein

wichtiger Teil des Schiffes getrotfen worden . war /

Während fick ber Kampf zwtfcken ben » roßercn Sckttfen

entwickelte , gingen ' bie To rv ed o b oo t s f l o 11111 en ,
die sich in günstiger Position befanden , muttg zum Angittf

vor . indem sie dem Sverrteuer ber Banzertchtfie . den Bebtn -

derunosversucken durch bte Torvedobootttager um > ben

Bombardierungen bei Öirftwaffe answiKen . Tron,ser

Schwerste Verluste des Feindes
Rom , 16 Juli . Über die große See - unb Luft¬

schlacht im Mittelmeer gibt das Hauvtauartier ^ der ita¬
lienischen Wehrmacht folgende Einzelheiten bekannt :

In bet Frühe des 8 . Juli war ein bedeutender Ver¬
band unterer Flotte aus feinem . Stützpunkt , zu einer ber
üblichen Aufklärungsfahtten im mittleren Mittelmeer aus¬
gelaufen . die den Zweck haben , bie V er b tn b un g sw ege
zur See frei zu halten , unb bte ber Öffentlichkeit
nickst bekannt gegeben werben , damit nickt der Feind aus
einer solchen Nachricht Nutzen ziehen kann .

In einer zum Aufklarungsgebiet bet Seettreitkrafte
günstigen Lage befanden sich ll - Boote an versckiebenen
Stellen , die den Auftrag batten . ^ vtl ... stch zeigende fetnblW
Kräfte anzugreifen ujü > Nachrichten über ihre Bewegungen
zu geben . Ein ausgedehntes Netz ber See - und Luftauf¬
klärung ergänzte schließlich „ die Vorbereitungen zur See .
während andere Teile ber Luftwaffe rote gewöhnlich über

Jem westlichen unb östlichen Mittelmeer treusten .

Meldungen der Luftaufklärungen
Sehr halb , würbe gemeldet , baß im östlichen Mtttel -

meet ein englisches Geschw ader . bas aus . Aferan -

brten ausgelaufen war und aus insgesamt drei 31 000 «

Tonnen - Panzerschiften . jedes mit acht 38,1 -ein - Kanonen

fünf Äreuaern und 15 Torpebobootsiagern beitatü ) na *

Westen fuhr . Fast gleichzeitig wurde gemeldet . , bas etn

anderes englisches Geichwaber , bestehend aus zwei z^ tnzm -

schiffen . der ..Ho o d " von 41 000 Tonnen , bewaffnet mit acht

3h .1 -E -Kanonen . und einem vom Typ , .93 a 11 a n t von

81 000 Tonnen mit acht W .l ^ w -Kanonen bewaffnet , unb

dem Flugzeugträger . .Arc Royal "
, zwei Kreuzern und acht

TorVeoobootsiägern aus Gibraltar tn Richtung auf bte

Balearen ausgelaufen war . ,
Die Meldung eines unterer unter Master fahrenden

L - Boote . das einen bas Gros ber fetnltÄen Sttettkrafte be -

„ zu stören . Wir muffen nickt nur iÄtes
einzelne unterer Abwehrorgane verbeffern . sondern auch « mam
streben , Fortschritte in der Zentralisierung $u mmhen .

Diese Äußerungen , in denen , wie übrigens , auch in anderen

englischen Blättern , erneut der einheitliche Oberbe¬
fehl gefordert roirb . sind reckt kennzeicknend dafür , rote

man in England die militärischen Aussichte
sichts dieser trüben und recht uiuufrtebenen
Churchill offenbar , feine Machtmittel , und das
diesem Falle die Mittel zur Aufrechterhalttmg ferner
verstärken zu müssen . Wenigstens wird berichtet , daß bas eng «

lische Parlament noch in dieser Woche einen Gefetzanttag be¬
raten soll . durch den bas Standrecht über England
verhängt werben kann . Zivilisten „die die Änegnibrung
sabotieren . können danach zu den schwerften Strafen .ver¬
urteilt werden . Mit dieser beim bar en Bestimmung . hont
Churchill offenbar jede Oppositton . bie seiner roahnwthtgen
Politik entaegenzutreten und England davor zu bewahren
versucht , daß es in Schutt unb Asche gefegt wird , nteder -
knüvveln zu können .

Der Feind gehl auf seine Ausgangspunkte zurück
barem Erfolg . Zehn feindliche Jagdflugzeuge waren ver -

nichtet worden . „
In ber Frühe des 11 . Juli , traf die Gruppe . .S oo d

wieder in GibvaTh « r drn . währenb tn bet Nackt
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Adresse in Lübeck ein ! (----- ----- . .
aus dem Blick . Ahnt Rita einen Zusammenhang ?

kommt sie ausgerechnet in dieses Haus , wo er jene Photo

graphie erhielt und mitnahm ?
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lier im Hause
_______ , WWW .. allerlei Um¬

wegen und Nachfragen kamen wir darauf , daß dieses Land¬
haus dem Mestizen gehöre solle . Als meine Mutter und ich
hier im Wagen deswegen herfuhren , hielten wir ihn anfangs
sogar für den jetzigen Eigentümer — “ er bricht ab , da sich
leichte Schnitte von drinnen nähern . Mercedes tritt ein , und
nimmt das Bild .

Glauben an Deutschlands Sendung
Kulturelle Arbeitslager der Hitler - Jugend

In der Städtischen Jugend -Musikschule in Frankfurt
am Main wurde das erste der beiden kulturellen Arbeits¬
lager des Gebietes und Obergaues Hesien - Nasiau der Httler -

Ougend eröffnet . Dazu sind aus dem ganzen Gau achtzig
ungen und Mädels eingetroffen , die sich unter Anleitung

von Fachlehrkräften das notwendige Rüstzeug für ihre be¬
sonderen Aufgaben erarbeiten werden . Die HI . bat aus
der Lehre des Lebens und der Geschichte gelernt , daß alles
Leben , und so auch das der Kultur , organisch aus einem
Kern wachsen muh und da .h kein Entwicklungszustand ohne
schwere Wachstumsschäden übersprungen werden kann . Des¬
halb Iaht sie aus ihrem unbändigen Glauben an Deutsch¬
lands Sendung ihre Erziehungsarbeit mit sorgsamer Pflege
sicher die große Zukunft wachsen . Es ist deshalb auch in

f riegszeiten unerläßlich . dah die alljährlichen kulturellen
rbeitslaäer des Gebietes und Obergaues Hessen -Nassau

auch im Jahre 1940 stattfinden . In diesen Lagern sollen

„ Wer hat es gewagt , dieses Bild von mir hinter meinem
Rücken abzunehmen ? " '

„ Ohne Zweifel dieser Spanier Torrechon !“ Gustav
Andresen wünscht , das Interesse von sich abzulenken . „ Ver¬
zeihen Sie , es ist doch eine etwas pikante Situation . Und da
reizte es ihn wahrscheinlich -- “

„ Aber ganz und gar nicht !" unterbricht Mercedes ihn ,
die Lage vollkommen mit einem gewissen Spott und Lber -
legenheit beherrschend , „ es ist der Augenblick , in dem Ihr
Stiefbruder nach seinem Autounfall hier in meinem Hause
wieder zu sich kam und mich herbeirief !"

Das Eustävle schweigt . Er sieht sie wortlos an , während
sie sich tm stillen unentwegt über fein Aussehen belustigt . Da
greift Rita abermals in die Unterhaltung ein :

„ Mercedes , nun mutz ich Ihnen doch auch erklären , wie
dieses Bild in meine Hände kommt ! Teures Gustävle — du
sollst mir nun sagen , ob meine Kombinationen hierüber rich¬
tig find : Du entdecktest im Gespräch mit Torrechon hier dieses
Bild unter den anderen . Es fesielte deine Aufmerksamkeit .

lFortsetzung folgt .)

schüttelnden Erlebnisbericht eines Angriffes von 25 Mann
deutscher Truppen , die . ungedeckt durch Artillerie , mit
blanker Waffe einen französischen Bunker stürmten , wie e i n
Mann , ein Geist unter einem unsichtbaren Befehl . In
treffenden Worten geihelte der Redner dann die grund¬
falsche Einstellung mancher Volksgenosien zum besiegten
französischen Volk , der man hier und da beute begegne . Das
stolze Bewutztsein eines klaren Sieges der Überlegenheit
über dieses bisher als grötzte militärische Macht angesehene
Land dürfe niemals eine falsche , so leicht vorhandene , unan¬
gebrachte deutsche Sentimentalität aufkommen lallen , die
scheinbar sogar die erlittene Schmach von Versailles ver¬
gäbe . Wir leben im Jahre 1940 und sind Nationalsozia¬
listen und Kämpfer , wir haben nicht mehr 1930 und sind
keine Pazifisten ! Pg Zech berührte dann abschlietzend noch
die brennendste Frage des Tages : England ! Wir müllen
dem Fübrer . der in allen bisherigen Waffentaten höchste
strategische Genialität entwickelt bat , blind vertrauen .
Pir dürfen nicht undankbar werden , indem wir ungeduldig
sind , eine Einstellung , der man . so unglaubhaft es scheint ,
dennoch beute begegnet an Biertischen und bei Kaffee¬
kränzchen .

..Hell erglühe der Glaube an der Schwelle des LiMs "
.

— in diese Worte klang auch ein Gedicht aus , das Pgn .
K ri st nach der oft von Beifall unterbrochenen Rede des
Pg . Zech vortrug . — Zum Schluß dankte Ortsgruvvenleiter
R o b m a n n noch für die Spenden der Ortsgruppe für ihr
Patenkind . das Res .-Lazarett UI , und ermunterte zu wei¬
terer Eebefreudigkeit . A . P .

Rita hörte zu , ohne ihit der Wimper zu zucken , ohne ein
Wort einzuwerfen . Sie empfindet nicht das geringste Mit¬
gefühl für die Erlebnisse dieser beiden Menschen , deren

höchstes Ziel int Leben der Egoismus gewesen ist , und das
Bedürfnis , sich als Querulanten zu geben .

„ Nun ja , ich kann mir das Weitere ausmalen . Aber ,
teurer Schwager , nun verrate mir Bitte : woher erfuhrst du
den jetzigen Wohnsitz des Mestizen ? "

Seelische ftraft
Der nationalsozialistische Geist erfüllt unsere Soldaten .

Die Ortsgruppe Eeisberg der NSDAP , hielt
am Dienstagabend im Paulinenschlöhchen eine öffentliche
Versammlung ab . Ortsgruppenleiter R o b m a n n gedachte
der Gefallenen des Krieges , deren Gedächtnis durch Erbeben
von den Sitzen und das gedämpfte Spiel des Liedes vom
„ Guten Kameraden " geehrt wurde und gab dann das Wort
an Kreishauptstellenleiter Zech , der in packenden Ausfüh¬
rungen Bild und Gegenüberstellung des Frontsoldaten von
1914/18 zu 1940 gab . indem er die moralische und politische
Verfassung des deutschen Volkes von damals zeichnete und
den Aufstieg , den es unter der genialen Führung Adolf
Hitlers nahm , schilderte . Der nationalsozialistische
Geist allein ist es , der den Frontsoldaten von 1940 beseelt ,
der diesen ungeheuren und unfatzlich schnellen deutschen Sieg
ermöglichte . Beste Waffen . Heldenmut des einzelnen . Ein¬
satzbereitschaft bis zum letzten , konnten im Weltkrieg nicht

5um
guten Ende führen , weil eine seelische Belastung der

jeimat dahinter stand , eine Heimat , der alles fehlte , die
innerlich vollkommen zerrissen war . Heute ist der Soldat
mit größter seelischer Kraft in den Krieg gezogen ,
ein neuer Mensch , ein nationalsozialistischer Kämpfer , der
unter dem Führer -Wort „ Ich bin nichts , mein Volk ist alles '

zum Stürmer wird für den Sieg . Pg . Zech , selbst Front¬
kämpfer des Weltkrieges und bis vor wenigen Wochen
wiederum in den vordersten Reihen unseres Heeres
kämpfend , erhärtete seine Worte durch einen kurzen , er »

Der Hausverwalter stand nun . weil , er . vrattisch so . gut
wie nichts unternahm , dem Treiben seiner Stau men
Riegel vorzuschieben , des Verbrechens der Kuppelei im
Sinne der § § 180 . 181 des StGB , beschuldigt , vor dem Land¬
gericht . Die Beweisaufnahme konnte in der . Haupt Verhand¬
lung das Netz , das über die Vorgänge , die sich in der Woh¬
nung des Angeklagten abgespielt babM , kaum entwirren .
Der Staatsanwalt führte u . a . aus . daß nach den § § 13 und
54 des BEB . der Ehemann verpflichtet ist , aues zu tun , was
in seiner Macht steht , um seine Ehefrau vom Ehebruch
zurückzubalten . Das Landgericht erkannte , dem noch nicht
vorbestraften Angeklagten mildernde Umstände zubilligend ,
auf eine Gefängnisstrafe von drei Monaten und in An¬
betracht dellen , daß der Angeklagte seiner Hausverwalter¬
stelle wegen eine Scheidung von feiner Frau erst außer¬
ordentlich spät eingeleitet hatte , auf eine Geldstrafe von
200 RM . int Nichtbektreibungsfalle weitere zwei Monate
Gefängnis . Der Angeklagte will das Urteil ! anfechten .

Schutz wertvollsten Volksgutes

Ein Erlaß , bet uns alle verpflichtet

Ganz allgemein ist wiederholt darauf hingewiesen wor¬
den . daß jeder , der den deutschen Wald betritt oder auf

dem Lande »u tun hat . größten Bedacht darauf nehmen
muß . daß er nicht zur Ursache eines Brandes wird . Wir
willen , daß das Rauchen grundsätzlich int Walde verboten

ist und daß wir uns strafbar machen , wenn wir durch Acht¬
losigkeit Brandschaden an der Ernte verursachen . Das ist

jetzt noch einmal eindringlich durch den Erlab des Reichs¬
führers 4) und Chefs der deutschen Polizei , Himmler ,
allen Volksgenosien mitgeteilt worden . Unsere Ernte ist
kostbares Volksgut , das unter allen Umstanden vor Schaden
bewahrt werden muß . Die Brandichutzvorschrlften sind von
allen Volksgenosien zu beachten . Die Ernteheller , die dem
Bauern zur Hand gehen , werden sich vor allem vorsehen
müsien . denn was vielleicht bei der Arbeit in der Stadt
nicht sonderlich gefährlich erscheinen mag , kann sich auf dem
Lande zu einer großen Gefahr auswachsen . Jeder beachte
daher die Mahnung : „ Schützt unsere Ernte vor Brand -

Das Eustävle schlägt die etwas wasserblauen Augen
hilflos zu ihr auf . Zu seiner grenzenlosen Bestürzung fällt
ihm die anonyme Zusendung jenes Bildchens an Ritas

" ' . ......
Sein schlechtes Gewissen spricht ihm -
Rita einen Zusammenhang ? Wie

— Die Metallspende des deutschen Volkes zum Geburts¬
tag des Führers im Kriegsjahr 1940 . die ein außerordent¬
lich günstiges Ergebnis brachte , wird nunmehr endgültig
zum 31 . Juli 1940 abgeschlossen . Sofern also noch der
Wunsch besteht . Ablieferungen vorzunehmen , wird geMen .
diese bis zu dem vorerwähnten Zeitpunkt durchzufuhren .
Bis Anfang Juli waren von dem gesamten Ergebnis , der
Metallspende etwa 80 % der Menge bereits auf den Hutten
eingettoffen . Es ist anzunehmen , daß bis Ende Juli sämt¬
liche Mengen aus der Metallspende abgerufen und verladen
sein werden . Sollte dies in dem einen ober anderen Fall
noch nicht geschehen sein , so werden sämtliche , Ste .llen , her
denen noch Material liegt , also beispielsweise die Orts¬
gruppen oder die Gemeinden , gebeten , eine entsprechende
Meldung an die nächsthöhere Dienststelle , die Kreisleitung
ober das zuständige Wirtschaftsamt abzugeben , die sodann
ihrerseits die Meldung an die Reichsstelle für Metalle in
Berlin mit größter Beschleunigung weiterleiten . Die ver¬
bleibenden Restmengen werden sodann ebenfalls unverzüg¬
lich abtransvortiert werden .

— Beurlaubung vo « Familienvätern Sei Rückkehr ihrer
Familien in die freigemachten Gebiete . Gefolgschaftsmrt -
glieber aus dem früheren geräumten Gebiet , deren
Familien jetzt in die alte Heimat zurückkebren , müsien viel¬
fach noch aus kriegswirtschaftlichen Gründen eine zeitlang
an ihrem bisherigen Arbeitsplatz verbleiben . Der Reichs -
arbeitsminister empfiehlt . diese Gefolgschaiismitglieder . so¬
weit sie bei dem Umzug und der Wiedereinrichtung des
Haushaltes von ihren Familien dringend gebraucht werden ,
auf ihren Antrag in ihrem jetzigen Betrieb für die kn '

etzu
notwendige Zeit won etwa einer Woche zu beurlauben . Da¬
bei wird bei Bestehen eines llrlaubsanspruches bezahlter
Urlaub zu gewähren sein . Auch kann in beiderseitigem

„ Parole Humor
"

„ KdF ." - Verwundetenbetreuung in Wiesbaden

Den Monat Juli über ist ein kleines Ensemble des
Gaues Hesien - Nasiau der NS .- Eemeinschaft „ Kraft durch
Freude " Tag für tag im Gaugebiet unterwegs , um unseren
Verwundeten Freude und Frohsinn zu bringen . Humor ist
eine gute Medizin . Man sagt ja zwar , man könne sich „ krank
lachen "

. Aber wir wisien . daß es auch einen feinen , besinn¬
lichen . leichtbeschwingten Humor gibt , der das Leben beiaht .
Der ist für unsere Verwundeten der rechte . Die Humor -
bringer von „ KdF .

"
, die die letze Erkenntnis in den

Vordergrund stellten , waren am Dienstagnachmittag auch
im Res - Lazarett IV in Wiesbaden zu Gast und werden
Ende des Monats auch die Jniasien des Kurlazaretts mit
ihren Darbietungen erfreuen .

Es waren VA Stunden ungetrübter irrende , die die
Künstler unseren Verwundeten bereiteten , denen Orts¬
gruppenleiter Metzler einen herzlichen Willkommens grüß
im Namen der Partei entbot . Gustav Jürgens , der
singende Svietmann . eröffnete die Vortragsfolge . Schlicht
und bescheiden singt er mit schöner Stimme seine kleinen
Lieder zur Laute : von der Heimat , der Liebe und dem
Soldatenleben . Von ihm springt die Freude am deutschen
Lied sofort zu den Zuhörern über und sein schalkhafter
Humor tut ein übriges zur Siimmungsförderung . Charlotte
Schütze : unsere Soubrette , die sich mit größter Begeiste¬
rung der Derwundetenbetreuuim zur Verfügung gestellt bat .
ist für unsere Wiesbadener « oldaten ein Begriff . ( Ein
Feldgrauer rief ihr nach den Darbietungen freudig , zu :
„ Hoffentlich geht

'
s Theater bald Widder aaü " ) Sie sang

- ihre beliebten Chansons , frisch , lebendig , begeisternd , und
„ Charly " mußte dem Drängen ihrer Zuhörer nachgeben -und
Zugaben spenden , schließlich zum Schluß gemeinsam mit
Jürgens ein altes Lied mimisch zu fröhlicher Wirkung
verhelfen . Aus dem Staunen kamen unsere Verwundeten
nicht heraus , als Rolf . Hansen , seine verblüffenden
Täuschungskünste demonstrierte . Willi . Eberhard , . der
gewandte Begleiter , steuerte auch einige flott gespielte
Akkordionsoli bei . Beifall über Beifall konnte die Künstler -
schar entgegennehmen , die sich freudig der schonen . Aufgabe
unterzieht , unseren Verwundeten im Rbein - Main - Geblet
Sorgenbrecher zu sein . Eine Aufgabe , die den Künstlern
selbst viel Freude macht . • P -

sich die jungen Führer und Führerinnen der HI . unter
sachkundiger Leitung das für ihre Tätigkeit erforderliche
Wisien und Können erwerben . Gerade heute ist diese
Führerschulung um io dringender , als es gilt , viele durch
den Krieg verlassene Stellen mit jungen Kräften neu zu
besetzen . Hier lernen sie die Grundgesetze der Feiergestal¬
tung kennen und anwenden , hier erfahren sie auch die unent¬
behrliche Sprecherziehung , um sich in ihren Besinnungs¬
stunden in der angemessenen Sprache ausdrücken zu können .
Gemeinsamer Gesang bildet zusammen mit Aussprachen
über alle kulturellen Arbeitsfragen den Rahmen des Lager -
tages . Zur Erhaltung der körperlichen Spannkraft werden
außer dem Frühsport möglichst regelmäßige Schwimmstunden
im naben Main eingehalten . Die Lagerkameradschaft wird
in Liedern . Stegreifspielen und Eemeinschaftsmusik in
geselligen Lagerabenden Ausdruck finden , wobei sich Mädels
und Jungen in frohem Wettstreit messen werden und dabei
gleichzeitig die praktische Durchführung eines Eemeinschafts -
abends aus eigener Kraft lernen . Außer der Stadtbesich¬
tigung sind ein gemeinsamer Theaterbesuch vorgesehen . In
diesem Jahre sieht die Lagerleitung davon ab . mit Veran¬
staltungen an die Öffentlichkeit zu treten , um dadurch bei
der ohnedies verkürzten Lagerzeit eine verdichtetere Tiefen -
arbeit zu gewährleisten .

Mit Begeisterung und Schaffensfreude sind nun alle
Jungen und Mädels frisch ans Werk gegangen , und wer an
der Jugendmusikschule vorbeikommt , wird frohes Singen
gemischt mit Instrumentalmusik aus ihren Räumen klingen
Horen .

„ Meine Mutter ließ mir wegen dieser „ Sache mit
Manila " keine Ruhe . Du weißt ja , sie war immer sehr aufs
Geld aus ! Sie behauptete , die Herreise würde sich mehr als

hundertprozentig rentieren , denn hier lägen noch Riefen -

summen des vorenthaltenen Kapitals . Räch unserer Aus¬

kunft mieteten wir uns hier in unserem Boardinghouse einen

Angestellten , der gut im Süden der Insel Luzon Bescheid
wußte , intelligent und — nach unserer Ansicht auch zuver¬
lässig war . Er sollte uns $u diesem Mestizen de los Reyes

geleiten , der in einem ziemlich schwer zugängigen Provinznest
wohnt — “

„ Ah , woher konntet ihr denn inzwischen den jetzigen
Wohnsitz des Mestizen ? " wirft Rita jetzt geistesgegen¬
wärtig ein .

Der junge Schwager wird sichtlich noch verlegener . Er

stutzt , überlegt und meint dann : „ Das beantworte ich dir

gleich . Also — ich beging auf der Hinfahrt den verhängnis¬
vollen Fehler , mir einen Kapitalrausch anzutrinken . Weil

ich auf den Stationen unterwegs „ deutsches , eisgekühltes
Bier "

angeboten bekam . Das freute mich nach der ewigen
Whisky - Schlabberei , der man hier frönt . Der Bursche über¬

listete uns , behauptete , uns zum Mestizen führen zu wollen ,
nachdem er etwa eine Stunde verschwunden und an Land ge¬
gangen war , um sich angeblich „ zu orientieren “ ! Ahnungslos
bestiegen meine Mutter und ich ein von ihm beigebrachtes
Auto nach der Landung unseres Dampfers in Lingayan ,
meine Mutter triumphierte schon schmetternd , daß dieser
Mestize uns nun nicht mehr mit Ausreden angesichts unserer

Forderung entwischen könne . Aber statt dessen raste das Auto
in Begleitung dieses Schurken von Angestellten hemmungs¬
los weiter ins Innere der Insel herein ! Wir merkten nach
einiger Zeit chen Betrug , und meine Mutter schrie und tobte
vor Wut , und ich war ohne Waffe , denn meinen Revolver
hatte er mir heimlich bei der Landung abgenommen , als ich
noch nicht ganz wieder zurechnungsfähig war . Und bann —
Gott , schließlich setzte er uns dicht vor einem primitiven
Fischerdorfe ab , das nur aus Bambushütten bestand . Uns

lag daran , aus der Nähe dieses Burschen zu kommen , denn
wir fürchteten , er würde uns in seiner Skrupellosigkeit noch
ganz beseitigen -- “

Die Antwort wird dem Gustävle sichtlich schwer , denn sie
muß ja Rita auf die Spur führen , die von ihm zur anonymen
Zusendung des Bildes führt . „ Ich erfuhr ihn hi
durch einen Spanier namens Torrechon . Nach

Sie handelten nicht fahrlässig

Gelegentlich eines Brandes bei einer Firma in Wiesbaden -
Biebrich . bei dem ein Schuppen abbrannte und Material im
Werte von zirka 8000 RM vernichtet wurde , tarnen zwei in der
Räbe beschäftigte Schweißer in Verdacht , durch ihrem autogenen
Schweißbrenner entfvriibende Funken zum Entstehen des
Feuers Beigetraaen zu haben . Die beiden Schweißer , von denen
der eine über dreißig Jahre , der andere fast zehn Jahre bei
der Firma beschäftigt sind , waren nun vor dem Amtsgericht
der fahrlässigen Brandstiftung augeflagt . Die Beweisauf¬
nahme . die durch die Angaben des leitenden Ingenieurs der
Firma wesentlich gefttitzt wurde , ergab jedoch , daß die beiden
Schweißer außerordentlich sorgfältig bei ihrer Arbeit zu Werke

gegangen waren . Hierauf erkannte das Amtsgericht auf Frei¬
sprechung .

Er beschließt , ihr jetzt die volle Wahrheit zu sagen , denn

er fühlt sich weder körperlich noch seelisch imstande , geschickt
und sofort ein Lügengewebe aufzubauen , und — zu ver¬

teidigen . Im Grunde hat er auch seit dem Tode der Groß¬
mutter einen heillosen Respekt vor ihrer kurzangebundenen
Art bekommen . Wenn Rita hier ist . weilt bestimmt auch

Dietrich nicht weit . Von Dietrichs Anwesenheit in Manila

weiß er ja übrigens durch jene ominöse Photographie , die er

Rita anonym zusandte —

„ Ja , wir waren verschleppt — meine Mutter und

ich — !"

„ Ah , wo ist denn deine Mutter ? Ist sie auch nach Manila

gekommen ? "
, .

Das Eustävle bewegt einige Male seine Lippen . Dann

meint er ohne besondere Erschütterung : „ Meine Mutter ist
tot ! Sie ertrank , als wir weit drunten im Süden von Luzon
in einem ganz abgelegenen Fischerdorfe den Versuch machten ,

zu entfliehen !"

„ Aber wie seid ihr nur dorthin gelangt ? “

Gustav Andresen wirft einen raschen Blick ringsum . Nie¬

mand ist in der Nähe zu sehen , nicht einmal zu hören . Gott

sei Dank , Dietrich kommt nicht auch noch . Aber schließlich

muß er ja doch in großen Zügen alles erklären .

Wiesbadener Nachrichten

Roman von Erica Erupe - Lörcher 55 . Fortsetzung

( Nachdruck verboten . )
i

„ Verschleppt ? “
fragt Rita ahnungsvoll .

Wiesbadener Gerichtssaal

Auch Passivität kann zur Straffälligkeit führen

1926 heiratete ein heute Neununddreißigjäbriger und
lebte durch etwa zwölf Jahre mit feiner Stau in guter Ebe .
Der Mann batte sich aus zufälligen Berufen zur Beklei¬
dung eines Sausverwalterpostens aufgeschwungen ., leine
Frau vermietete Zimmer und konnte über den Mietmlos
frei verfügen : so hätten beide , ohne mit dem Gesetz in Kon¬
flikt zu kommen , leben können , selbst von her Zett an . als
sich der Hausverwalter von seiner Frau zurückzog . . eine
andere Frau kennenlernte , und im übrigen nur fernem
Beruf lebte . Er achtete nicht groß darauf , was seine Frau
tat . und sie kümmerte sich auch nicht darum , was ihr Mann
machte . Da kam eines Tages , als sich der Hausverwalter
allein zu Haufe befand , eine Ehefrau aus Mainz in begreif¬
licher Erregung und erklärte ihm . seine Frau habe sich mit
ihrem Manne eingelassen und er übernachte häufig in
deren ( also auch des Hausmeisters ) Wohnung . Er erweckte
jedoch der Mainzer Frau gegenüber den Anschein , als fei
zwischen ihm und seiner Frau dennoch alles tn bester Ord¬
nung . Später wurde ihm dann gelegentlich einer Weih¬
nachtsfeier in feiner Wohnung der Ehemann der Frau aus
Mainz als Bruder einer Freundin feiner Frau vorgestellt .
Wohl verbot er seiner Frau den Umgang mit dem Ehemann
aus Mainz , und um ein Übriges zu tun . führte . er eine
Aussprache mit dem Liebhaber seiner Frau herber . Wer
aber stand vor ihm ? Niemand anders als der angebliche
Bruder her Freundin seiner Frau . Der Angeklagte verbot
nun bem Ehemann aus Mainz — seine „ Metamorphose
stillschweigend zur Kenntnis nehmend ( !) — seine Wohnung :
dies muß aber recht lasch geschehen sein , sonst hätte dieser
nämlich nicht kurze Zeit später fröhlich mit dem Ange¬
klagten und desien Frau .. sowie noch mehreren anderen
Personen zu Mittag esien können .

J Langgasse 47 (C .40/9005 )

Fernst wul -f

Goldschmiedemeister
Verkaufen Sie Ihr Altgold
oder vorteilhafter noch , vertauschen Sie es gegen
ein wertvolles künstlerisches Schmuckstück von
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Variete der Nationen
Ein Programm der Überraschungen wird den Besuchern

des Scala - Varietös in der , zweiten Julihälite ge¬
boten : artistische Leistungen von höchster Qualität . Neben
deutschen Artisten ist auch China . Ungarn und Spanien
würdig vertreten . .Lu Chang Fu und Partnerin " zeigen
einen chinesischen Melange -Akt von grober Vielseitigkeit .
Aus dem Fernen Osten kommen ja häufig gute Artisten zu
uns . Lu Chang Fu darf sich mit zu den besten zählen .
Zauberei und schwierigste Balancen werden in verblüffen¬
der Liebenswürdigkeit geboten . Eanz ausgezeichnete Hand -
Cauilibristen sind die „ 2 Regötz y "

. zwei geschmeidige
Ungarn , die in ihrer Art ganz neuartige Leistungen zeigen ,
die die Bewunderung der Zuschauer verdienen . Spanien
schickt uns ein Tanztrio „ Mimoias v Caballero " .
Elegante Kostüme unterstreichen die gute Tanzkun ^ der
beiden Krauen . Neben argentinischen und spanischen Tänzen
demonstrieren uns die Drei einen ..Schlittschuhlauf " in
graziösester Art . Trotz der Spitzenleistungen der auslän¬
dischen Gäste brauchen unsere deutschen Artisten nicht zurück¬
zustehen . Sie gastieren durchweg erstmalig in Wiesbaden
und das Premrerenvublikum zollte ihren Leistungen aner¬
kennenden und Herzlichen Beifall . Die ..2 Gideons '

zeigen einen schwindelerregenden Percheakt . eine Leistung ,
die viel Kraft . Mut und Ausdauer verlangt . Nicht minder

Opfer des Verkehrs

— Unfälle .

im Wald « ne »

Sport und . Spiel

wrtamt !

Mittwoch
Sportplatz

Männer und Frauen :

20 .30 — 21 .45Dienstag

I

Männer und Frauen :Tennis
am . Nene » Museum " :

gestellt .Schläger werden

Ratschlag 4 zur Pflege der Berufswäsc

Im I

19 .50 — 20 .40
20 .40 — 21 .30

tlngeroeicht . Am nächften morgen reibt man Die

fleche aus , unO erlt Dann roirD in frikher

lauge Kur ) gekocht , ßei M genügt wenig , um

viel ) u leisten , 1 Paket auf 5 Eimer Waller Ichor

gibt eine £ ölung von (tark relnlgenDer Wirkung .

Wer M nimmt , spart Seife unD Walchpuloer .
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Mittwoch
Schule an

in die
5000

Sau «
Spar «

ale sie Die IchmuBigen mefigerjacken unD = fchür ) en ihres

Mannes recht heiß einweichte . Aber Das Ergebnis

war leiDer nicht gut : tingtbrannrefiäßlidie f leche

laßen hartnäckig tm Geroebe feit . - ßlut «r und ei¬

weißhaltige flecke Darf man niemals in heißem

Waffer,fonDem immer nur lauwarm einweichen .

Schmutzige Metzger - , Bäcker * unD Konditoren -

Uhr
Männer und Frauen :

Uhr
Uhr
Uhr

Körperschule und Spiele
Riehllchule Zietenring

— Steckeniod , 17 . Juli . Beim Holz
ungückte der Bauer Philipp B e ch t tbdlil

der Luiseuttratze „
20 .15 — 21 .15 Uhr

Schuld trifft den .
Einbiegen nach In

~
2 - ______

"
, 12 2 " "

;
1 : Hauptstraße

zweieinhalb Jahre alter Junge im Eifer des Spiels vor
astzug . Das Kind wurde von dem Anhänger erfaßt und

— Aus Frankreich gruben drei Wiesbadener alle , ihre
Kameraden : Gefreiter Erich Morell . Schutze Heinrich
Tb eine rt und Schütze Anton Schneider ferner grimt
Obergefreiter Ferdinand Bergschwenger . Westendstr . 13 .

= ' Rein , 17 . Juli . Der Reichsminister für Wissenschaft , Kunst
und Bolksbildung hat dem Volksschullehrer Georg S t a z aus
Köln die Würde eines Doktors der Naturwissenschaften ehren¬
halber verliehen . Die Arbeit des neuen Ehrendoktors richtet sich
nach umfangreichen Studien und Vorarbeiten vornehmlich auf die

Erforschung tertiärer Fossilien in Rott , die in der Blätterkohle
und in dem Schiefer abgedruckt sind . Er besitzt die reichhaltigste
Sammlung von Insekten - und Pflanzenresten aus dem Tertial
von Rott .

leute Tüncher Wilhelm B ö ch e r und Frau Amalie , geb .
Nosiel . Obergasse 35 . das Fest ihrer silbernen Hochzeit .

W .- ErbeuHeim . Ihre Silberhochzeit feiern heute di « Ehe «

leute Johann Gröger und Frau Auguste , geb . Maurer ,
—

Für Tapferkeit vor dem Feinde wurde dem Hauptmann einer
Panzerabteilung Ernst Stein die Svang « zum Ehernen
Kreuz 1 Klasse verlieben . — Verstorben ist hier tm 90 . Le¬
bensjahr der älteste Einwohner unseres Stadtteils , der
Tünchermeister Georg Hömberger .

Aus der Kreuzung Schwalbacher Straße — Michelsbera wurde
gegen 18 .00 Uhr ein Fußgänger von einem Personenkraftwagen
angeiahren und verletzt . Durch den Fahrer des Kraftwagens
wurde er . in den städtischen Krankenanstalten ' eingeliesert .

— Wiesbadener Gemüse - und Obstmarktbericht vom
16 . Juli . Gemüse - und Obstangebot sehr mäßig . Nachfrage
und Verkauf gut . Eroßmarktpreise ( in Klammern Klein -
marktvreise ) : Gemüse : Weißkohl ( % kg ) 7 ( 10 ) . Rot¬
kohl 16 .5 ( 23 ) . Wirsing 8 ( 11 ) . Römischkohl 8 ( 11 ) . Karotten
11,5 ( 15 ) . Spinat 12 .5 ( 17 ) . Lreibtomaten 26 — 34 ( 35 — 48 ) .
Stangenbohnen 28 ( 39 ) . Buschbohnen grüne 17 ( 24 ) . gelbe
20 ( 28 ) . Grüne Erbsen mit Schale 16 — 18 ( 22 — 25 ) . Peter¬
silie 80 ( 100 ) . Rhabarber 6 ( 8 ) . Kartoffeln neue ( 50 kg )
750 ( 5 kg 100 ) . Kohlrabi ( Stück ) 7 ( 10 ) . Sellerie 13,5 ( 18 ) .
Kopfsalat 4 — 7 ( 6 — 10 ) . Blumenkohl 5 — 28 ( 7 — 39 ) . Treib¬
gurken 18 — 28 ( 25 — 32 ) . Frühbeetgurken 25 — 50 ( 35 — 65 ) .
Rettich 9 .5 ( 12 ) . Schnittlauch ( Gebund ) 6 ( 8 ) . Rote Rüben
12 — 15 ( 15 — 20 ) . Maizwiebeln 12 ( 15 ) , Suppengrün 8 ( 10 ) :
Obst : Frühäpfel ( % kg ) 45 ( 58 ) . Frübbirnen 34 ( 44 ) .
Sauerkirschen 27 ( 35 ) , Aprikosen 45 ( 58 ) . Stachelbeeren
17 .5 ( 23 ) . Johannisbeeren 16 .5 ( 22 ) . Himbeeren 35 ( 45 ) Pfg .

— Wiesbadener Viehhofmarktbericht vom 16 . Juli . Für
50 kg Lebendgewicht in RM : Kälber a ) 59 . b ) 59 . e ) 45
bis 50 . d ) 20 — 40 ; Hämmel b ) I 50 . c ) 44 : Schafe e ) 32 :
Schweine a ) 59 . b ) I 59 . b ) II 59 . c ) 58 . d ) 55 . e ) 53 .
g ) I 59 . i ) 59 .

Wiesbadener Vororte

# ABC
Niederwald st raße :

Die Niederwaldstraß « , nach 1900 angelegt , beginnt
bogenförmig und mit leichter Steigung am Kalser - Frtedrrch -
Ring unweit der Luremburgstraße . um alsdann lenktts der
Schiersteiner Straße in ziemlich gerader Flucht tm Gerinanra -
platz auszulaufen . Die Straße ist in ihrem alteren Terl
bis zur Schiersteiner Straße voll ausgebaut und hier zu
beiden Seiten mit Vorgärten sowie mit Ahornbaumen ver¬
sehen . die sich noch etwas auf dem Radfahrweg renserts der
Schiersteiner Straße fortietzen . Die Eckhäuser an drei
Punkten der Schiersteiner Straße entstanden in den Jahren
1923/25 : sie stehen alten Gebäulichkeiten der Schiersteiner
Straße etwas fremd gegenüber . Die Häuser unwett des
Germaniaplatzes ragen inselgleich am Ende der Rteder -
waldsiraße auf . deren Namen keiner Erklärung bedarf . Noch
um die Jahrhundertwende war der jüngere Teil der Straße
Gleisbett der Schwalbacher Bahn .

Und nun nächstens zup . N u ß b a u m st r a ß e .

Mus Gau und Provinz

W .- Dotzheim : Nach dem Beginn der sehnlich st erwar¬
teten Sommerserien her Schuljugend verwirklicht nun auch
die Hitler - Jugend ihr diesjähriges Fahrtenorogramm .
Zahlreiche Jungen rüsten zur frohen Fahrt , die sie die '

Schönheiten Deutschlands leben lassen wird . Schon seit
Monaten wurde tüchtig für das erforderliche Reisegeld
gespart . Viele neue und bleibende Eindrücke werden dte
Jungen auf dieser Fahrt bekommen , die für sie ein schönes
Erlebnis bleiben wird . — Am 16 . Juli begingen die Ehe¬

schwierig ist die Leistung von „ K . Kentsch und Part¬
ner i n “

. Der Künstler nennt seine Nummer schlecht „ Komik
um ein Reck "

, aber aber . . . sie hat es tn sich . Bet aller
Groteske sind seine Riesenschwünge und der urkomische
Salto im Zeitlupentempo artistische Leistungen bi « tn ihrer
Art kaum zu überbieten sein dürften . Das gleiche ist von
der Schlußnummer zu sagen . Die „ 3 Lorandos bringen
mit den ausgefallensten Einfällen auf und am Drahtseil
eine Komik herzerfrischender Art . Eröffnet „ wird das
Programm durch S v l v i a . der jugendlichen Tänzerin , mit
Tanzausdeutungen nach Tschaikowskij unb Brahms . Bleibt
noch die Sensation des Programms : „ Madeleine . Die
blonde Frau ist eine Gedächtniskünstlerln von Format . Mit
Recht staunt das Publikum bei ihren Leistungen , bei der sie
mit beänastigender Genauigkeit alle möglichen Gegenstände ,
die das Publikum ihrem Partner zur Verfügung stellt , er¬
läutert unb erklärt , ohne daß sie sie zu Gesicht bekommt .
Dieser Partner ist Carl S u n d r a der das Programm an¬
sagt . einen feinen Humor doziert unb selbst burdt seine Blitz -
dichtungen einen Beweis konzentrierter Eebankenarbett
liefert , bie ebenso verblüfft wie erheitert . Die „ Scala " bat
wieder ein großes Programm , das schon am Eröffnungsabend
viel Freude . Unterhaltung , aber auch Sensationen brachte
und begeistert ausgenommen wurde . Begleitmusik wie immer
zuverlässig : die Kapelle Winter - Barth .

Willi Pemvel .

Montag
Donnerstag

Fröhliche Gymnastik « nd Spiele Nur für Frauen :

Riehlschule Zietenring
18 .00 — 19 .00 llbr

Schwimmen . Viktoriabad
19 .00 — 19 .50

Fern bet Heimat geboren
- Neustadt a : d . Weinstraße , 17 . Juli . Unter den nun

Heimat zurückkehrenben Saarpsälzern befinden sich über
Kinder , die in den Bergungsgebieten geboren wurden ,
leitet Bürckel hat zur Erinnerung an ihre Seburtsstunde
buchet mit je 2 0 R M Einlage fiir sie ausgegeben .

Schenke auch du ein . gutes Buch !

NS .- Bücherspende für bie Verwundeten iu den Wies -

babener Lazaretten . Spenden werden vom la .— 25 . 3nlt tm

Laden Langgasse 9 . täglich von 9 — 13 Uhr unb von 15 — 18

Uhr . sowie in ben Geschäftsstellen bet Ortsgruppen bet

NSDAP , entgegengenommen .__________________

Vierer der Klasse A eingeschrieben , außerdem steht dte RG .
Wiesbaden -Biebrich auf der Startliste des Doppsl -Vierer -BDM .«
Werk -Rennens . Hassia Hanau , Post Frankfurt und Limburger
RV . sind hier die Gegner . Der Gig -Vierer m . St . ist mit Undine
Offenbach (Sann 287 ) , Rassovia Höchst ( Bann 186 ) RE . Wie - «
haden - Biebrich im ersten Dorlauf und mit Germania
Kastel » 1880 (Sann 117 ) , Frankfurter Verein 65 ( Bann 81 ) und
RTK . 1919 Groß -Auheim (Bann 98 ) tm zweiten Vollauf b ^etzt .

Sportplatz Kleinfelbchen Für
Leichtathletik
Mittwoch 19 .15 — 20 .30 Uhr

Männer unb Frauen :

Programm bet Spottkntle :

Jeder deutsche Volksgenosse kann gegen Zahlung einer

geringen Gebühr an unseren Svortkursen teilnebmen .

Gymnastik mit Musik Nur für Frauen :

NiehlschNle Zietenring
20 .30 — 21 .30 Uhr
20 .30 — 21 .30 Ubr

- Mörlenbach i . Odenwald , 17 . Juli . Auf der
lief ein i,

' ' ' "

einen Lastzug . — , .
aus der Stelle getötet .

— Groß -Gerau , 17 . Juli . Die in der Siedlung an bei Frank¬
furter Straße wohnende Frau B l e s s i n g wollte mit dem Fahr¬
rad von der Siedlung kommend in die Hauptverkehrsstraße Groß -
Gerau — Frankfurt einbiegen , als sie von einem Lieferwagen
ersaßt und zu Boden geschleudert wurde . Die Frau erlitt so
schwere Verletzungen , daß der Tod auf der Stelle eintrat .

Sportplatz Kleinfelbchen
Mittwoch 19 .15 — 20 .30 llbr
Steinschule Biebrich .

'

Dienstag 20 .30 — 21 .30 Uhr

Sie Schiedsrichter für die Endspiele um die deutsche
Fußballmeisterschaft am Sonntag , 21 . Juli , wurden jetzt bestimmt .
Stark ( München ) leitet den Titelkampf Schalke 04 — Dresdner
SK . und Reganzerowski (Danzig ) den Kampf um ben dritten

Platz zwischen SV . Waldhof und Rapid Wien .
Die Mainz/Wiesbadener Fußballelf , dte am

Sonntag in Mainz das Städtespiel gegen Offenbach bestreitet ,
steht wie folgt : Hafner ( Weisenau ) ; Henrich (Weisenau ) ,
Schneider ( Mainz 05 ) ; Mannfeld , Plückhan (beide ED .
Wiesbaden ) , Deprieux (05 ) : Münch ( 05 ) , Vetter ( Biebrich ) ,
Wolf , Brückner (beide SVW .) , Bauer ( 05 ) . Osfenbach lagt
sich wieder durch die Meisterels der Kickers vettreten .

DieSüdwe st - Fußballelf zum Kampf gegen Württem «

berg am 28 . Juli in Homburg/Saar erhielt folgendes Aussehen :
Tor : Ricker ( Rb . Rotweiß Frankfurt ) ; Verteidigung : Lautz ( Rb .
Rotweiß Frankfurt ) , Moog ( Eintracht Frankfurt ) ; Läuferreihe :

Böttgen ( FSV . Frankfurt ) , Klees ( VfL . Homburg ) , Rößler ( VsR .
Frankdnthal ) ; Sturm : Bild . (Borussia Neunkirchen ) , Wirschtng
( Eintracht Frankfurt ) , Walter ( 1 . FK . Kaiserslautern ) , Heldmann
(FSV . Frankfurt ) , Brückner (SV . Wiesbaden ) .

In den Fußball - Aufstiegsspielen gab es eine

Änderung im Spielplan , da der Saarpfalzmeister im Bereich
Südwest auf die Teilnahme verzichtet . Es wurde nun SV . 98

Darmstadt aus der Maingruppe in die Saarpsalzgruppe ein «

gereiht und in der Maingruppe spielt Hassia Bingen mit .

Einen deutschen Sieg gab es bei den internationalen
Radrennen in Budapest . Der Berliner Steher Hoffmann gewann
ein 30 -km -Rennen mit 120 m Vorsprung vor Szekeres ( Ungarn ) .
Im 60 -km -Laus siegte Szekeres mit 60 m vor Hofsmann .

Die Kriegs - Meisterschaftsspiele im Handball
der Spielzeit 1940/41 nehmen am 15 . August ihren Anfang .
Gespielt wird zunächst in einer einfachen Punktrunde .

Set Spoitbetiieb int Elsaß wild mit sofortiger
Witkung wieder ausgenommen . Schon am kommenden Sonntag
steigt in Mülhausen ein Fußball -Städtespiel zwischen Mülhausen
und Freiburg . Bis zu einet endgültigen Regelung bleiben die

elsässischen Spottveteine in ihrer derzeitigen Form bestehen .

Set Tennisspieler Jean Boto11a , Ftankteichs
bekanntet Saoispokalspielet , wurde mit der Führung und dem

Neuausbau des gesamten französischen Sportwesens betraut .
Minister Ybarnegaray hat im übrigen das Ende des sranzösischen
Berusssußballsports angekündigt .

|| roäfchc roirD Deshalb am RbenD in lauroarmer ixl » tölung

Tennis -Turnier im Rerotol

Set Wiesbadener Tennis '- und Hockey -Klub veranstaltet vorn
Mittwoch bis Sonntag dieser Woche auf den Plätzen im Nerotal
sein diesjähriges internes Klubturnier , verbunden mit den Klnb -
meisterschaften . Ausgeschrieben find folgende Wettbewerbe :
Männereinzel um die Klubmeisterschaft , Fraueneinzel um die
Klubmeisterschaft , Männerdoppel , Frauendoppel , Gemischtes
Soppel , Männereinzel — Trostrunde — , Fraueneinzel — Trost¬
runde — und Gemischtes Doppel für Ehepaare . Die Kämpfe sind
sämtlich offen , bis auf das Gemischte Doppel , bei dem die
Partner bei Beginn und jeder Runde neu ausgelost werden . Teil¬
nahmeberechtigt an den Trostrunden find nur diejenigen Turnier -
teilnehmer , die in den Hauptwettbewerben bei ihrem ersten oder
zweiten Spiel ausgeschieden sind . Die Spiele sollen so gefördert
werden , daß am Sonntag nur noch die Schlußrunden auszutragen
sind . Die Leitung des Turniers liegt in Händen des Kreisfach -
roartes W . Bremser .

Drei Sieretstarts der RE . Wiesbaden -Biebrich in Frankfurt

Zu den Meisterschaften des HJ .-Eebiets 13 ( Hessen -Nassau )
am 21 . Juli in Frankfurt a . M . sind die Meldungen in recht
stattlicher Zahl eingegangen . Zu den Eebietsmeisterfchaftskämpfen
im Doppelzweier , Vierer und Achter entsenden Frankfurt a . M . ,
Groß -Auheim , Hanau , Mainz , Offenbach und Wiesbaden -

Biebrich ihre Bannmeistet in 13 Booten mit 69 Ruderern .
Infolge Übersetzung mit sechs nahezu gleichschnellen Mannschaften
sind für das Vierer -Rennen Vorentscheidungen erforderlich . 3m

Rahmen der Gebietsmeistetschaftskämpfe werden erstmals auch
die SDM .-Obetgaumeistetfchaften im Vierer -Stiliudern und ein
BDM .-Wetk Vierer -Rennen ausgetragen . Hierfür liegen acht
Meldungen von Vereinen in Wiesbaden , Limburg , Frank¬
furt und Hanau vor . Sei den Wettkämpfen auf der Eerbermühl -
strecke geht es am 21 . Juli nicht nur um die Meistertitel , sondern

auch um die Erlangung der Startberechtigung bei den HJ .-Reichs -

meifterfdjaften .
Sie Rudergefellfchaft W i e s b a d e n - S i e b r i ch

( HJ .-Sann 80 ) bewirbt sich mit ihren Jungruderern , um bie

Meisterschaft im Vierer und nimmt mit ihren Ruderinnen an
ben Wettbewerben um die Obergaumeisterschaften teil . Mit

Hassia Hanau sind die Wiesbadener Mädels im Stilruder -Soppel -

Donnerstag
Donnerstag
Donnerstäg ----- - - -- -
Freitag 21 .00 — 22 .00 Uhr - „
Laufend beginnen neue Schwimmkurse sur Anfänger .

Gebühr 30 Pfg . vro Abend .
Reue Svortkurle ! Männer und Frauen :

Reiten . Tattersall Weitz . Saalgasse 36 .
Anmeldung jederzeit im Tattersall . Gebühr RM 12 .

für sechs Unterrichtsstunden . Aur Fottgeschrittene regel¬

mäßige Ausritte in das Nerotal .

Tennisplätze am . Neuen Museum " : .
Anmeldung jederzeit aus dem Tennisvlatz bm Frau

Sauer . Gebühr RM „ 5 .30 für fünf Stunden . Balle und

Sportabzeichen Männer und Frauen :

Sportplatz Frankfurter Sirahe .
Beginn am Mittwoch , den 17 Juli , um 19 Uhr . An¬

meldung auf dem Platz bet dem Lehrer . Gebühr RM 1 -80

für sechs Unterrichtsabende . Die Prüfungen sind iewetls tn

bet letzten Stunbe für alle leichtathletischen Übungen .

— Auszeichnung . Oberfunker Karl (5 r ie Le I . Marktstr . 22 .
und Soldat Otto Keiver . Frankfurter Straße 36 . wurden
mit dem Eisernen Kreuz 2 . Klasse ausgezeichnet .

— Die Namen der Lararettkranken im Rundfunk ab «

Hören ! Es wird gebeten , von verfönlichen Besuchen und

Anfragen beim Deutschen Roten Kreuz nach deutschen
Kriegsgefangenen in subfranzosischen Lazaretten abzuseben .
da bie Namen bei Lazarettkranken täglich um 22 Uhr tut
Anschluß an ben Nachrichtendienst rm Rundfunk bekannt -

• gegeben werden .
— Zur nächsten KräuterleHrwaubersührung von Agnes

Olivia Klein unb Paula Ulf eit treffen sich die Tett -

nebmei am Sonntag . 21 . Juli , an der Haltestelle Kellers -

kovf im Anschluß an ben Naurober Omnibus . der um 15 .05

Uhr am Sauvtbahnhof abfährt . Am Montag wurde eine

Führung für die Referentinnen „ Volkswirtschaft — Haus¬
wirtschaft " des Deutschen Frauenwerkes . Ortsfrauenschaft
Schmalbach , durchgeführt , die regstes Interesse für bte

Sammlung zeigten .
— Unfälle . Auf dem Dern

'
schen Gelände zog sich eine

ältere Frau beim Fall einen Fußknöchelbruch zu . Ecke

Hindenburgallee unb Fischerstraße verlor ein Rabiahrer . bte

Gewalt über sein Fahrzeug unb erlitt beim Sturz einen
Armbruch . Die beiden Verletzten mutzten ins Krankenhaus
über geführt weiden .

— Berkehrsunfälle . Am Dienstag gegen 17 .45 Uhr kam es

in der Dotzheimer Straße zu einem Berkehrsunfall zwischen
einem Lastkraftwagen und einem Personenkraftwagen . Zwei

Insassen des Personenkraftwagens wurden am Kom verletzt
An beiden Fahrzeugen entstand erheblicher Sachschaden . Die
- - - ■ ■■■• 1 * ' v — c-L— aaens . da er beim

außer acht ließ . —

kZk
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StelkeMgebite

Weibliche Jcrioncn
”

Tüchtige
Putzarbeiterin

, eventuell auch
für halbe Tage

^ gesucht .
A . Bugert ,

früher
F . Bachmann .
Webergasse 16 .

Schneiderin
für leichte Äb -
änder . a . Kleid ,
aufcer dem Laus
aelust . Ana . u .
D . 463 an T .- V .

Laufmädcken
oder

Junge
fofoti aeiuckt .

Se - ber .
Wilbelmstr . 4 .

Köchin
mit auteu

Emvfeblunaen
sofort gesucht .
3entral - Lotel .
Vabnbofftr . 65 .

Tel . 26858 .
Welche Dame

übernimmt die
Führung meines

Lausbaltes ?
Gertrud
Sahne .

Schierfteiner
Strane 10 . P .
Sausgebilfiu .

Helft , u . ebrlick
für sofort oder

fväter aeluckt .
Meuer .

Lellmund -
stratze 39 .
Tüchtige

Hausangestellte
gesucht .

Schloeter .
Ecke Friedrick -

u . Schwalbacher
Strafte . Vorzust .

im Laden .
Tüchtig ? u . ebrl .
Hausangestellte
«um 1 . Auauft

oder sväter
gesucht .

Bender . Weber¬
gasse 45/47 .

Laden .
Tücht . Mädchen

oder
nnabhäng . Frau

für Haushalt
tagsüb . gesucht .

Friseurgeschäft
Mück .

Wellritzstr , 29 .
Mädchen oder

unabbäna . Fra «
balbt . aef . 8 - 10 .
2 -4 od . n . 7 llbr .

Wivvermann .
Viktoriastr .14 . D

Mädchen
od . unabhängige

Frau
Aum Bürooutten

aefuckt .
Wilbelmstr . 34 . 1

Putzfrau
1 » oder 2mal

wöchentlich
gesucht .

Sovhrenstr . 3 , P .
Ebrl . brav .

Mädch . od . Frau
bis üb . Mitt . i .
gute Stelle ael .
Rüdesb .Str . 1 . P

Mädchen
od . unabbänaiae

Fra «
v . 8 llbr morn ,
bis 5 llbr nach¬
mittags gesucht .
Wilbelmstr . 34 . 1

Gesunde Stund .-
Hilfe für einige
Std . täal . aef .
Franks .Str .14 . P

Kücheumädcken
nach Main , aef .

Näberes :
Wörtbstratze 28 .

2 . Stock links .

Halbtags -
mädchen

( od . Frau ) 8 b .
2 llbr . reinlich ,
ehrlich , m . etw .
Kochkenntn . . in
Villenbaushalt

gesucht .
Näberes :

Sckillerstratze 10
( Adolf shöhe ) .

Stundenhilfe
3 — 4mal wöchtl .
vorm . 2 Std . aef .
Tbomas . Kaif .-
Frdr .- Rina 21 .

Kontoristin
( Faktnristins
evtl , auch Anfängerin ,
sofort gesucht . Angebote
mit Angabe d . Eehalts -
ansvrüche an

Schuh und Braun
Smralbohrerfabrik
Wiesbaden - Schierstein .

Zwei

la Friseusen
sofort .oder sväter gesucht .

Angebote unter D . 462 an

den Tagblatt -Verlag .

ZMlll . mm
WM A n l e r n e n von
Matratzen - Garnieren ,
leichte und dauernde
Beschäftigung , gesucht .

Holighaus , Matratzen - Fabrik
Wakdstrahe 56

Perfektes

kllMsriickill
für sofort gesucht . Adresse

im Tagblatt -Verlag . Bn

(Ein geschicktes

junges Mädchen
für Ateliereinrichtung und
Stadtbesorgungen sofort
gesucht .
Ricolooius . Webergasse 4 .

MimSSAli
roeitl « MsMchei

das kochen kann , in ruhigen
Haushalt gesucht .
Hiunenberg , Langgasse 15 .

Größeres Unternehmen der Lebensmittel¬

branche am Mittelrhein sucht zum als¬

baldigen Eintritt

Filialleiterinnen
und

Verkäuferinnen
Bewerbungen nebst Lichtbild und Zeugnis -

abschriften unter A . 452 an Tagblatt - Verlag .

LMlitz » Demim \
Männl . Hilfs¬
kräfte aefuckt .

Molkerei -
aeiellschaft .

Albrecht -
ktrafte 20/2 ? .

Küfer oder
Hilfsarbeiter

A. Flafchenfvül .
und Kellerarb .

aefuckt .
Schütz & Co . .

Kaifer -Friedr .-
Rina 70 .

Kocklebrlina
oder

Lehrmädchen
aefuckt .

Pension
Martin .

Sonnenberaer
Strafte 42 .

Tüchtige

Elektro - Schweißer
und

MafchinenkhlofTer
zum sofortigen Eintritt für

dauernde Beschäftigung gesucht

WIESBADENER APPARATE - U .

MASCHINENBAU - AN STALT

KLINGER - KOLB
W .- Dotzheim , Wilhelminenstr . 2

1 — 2 ständige

Lagerarbeiter
gesucht

Hengstenberg & Co .

Kohlenhandelsgesellschaft

Wiesbaden (am Westbahnhof )

Wir kann pirfekt MeugriecAtecft-
und verfügt über die notwendige Zeit
um ab Ende Juli bis Anfang August d . J .
für einige Wochen als Dolmetscher

tätig sein zu können

KALLE & Co . AKTIENGESELLSCHAFT
Wiesbaden - Biebrich — Sekretariat

Baldmögl . gesucht : Tücht . zuverl .

Alleinmädchen
das kochen kann , in ruh . gepflegt .
Haush . ( 5 - Z .- Wobn .) . Fran Funk .
Vabnbofftr . 40 . P . . Tel . 24837 .

Mädchen
evtl . a . Pflichtjahrmädchen
in mod . Haushalt gesucht .
Ang . zum 1 . 8 . od . sväter
an Direktor Wagner .
Volkerstrabe 7 .

Für Wiesbaden u . nähere llm -
gebung werden z . nebenberuf¬
lichen Tätigkeit noch einige
ehrliche und zuverlässige

Zeitschriftenausträger(innen )
mögl . mit Fahrrad , eingestellt .
Bewerb , mit Altersang . erb .
u . 3 . 354 an Tagbl . - Berlag .

G . m . b . H .

schöne bobe Räume , ohne

Bad . i . d . oberen Kavellen -

strabc . sofort zu vermieten .
Angebote unter W . 461 an

den Taablatt - Verlaa .

6 - Zimmer - Wohnung
obere Rheinstraße , HI .

Sonnenseite , monatl .Miete
RM 110 .- zum 1 . 10 . 1940
evtl . auch früher
zu vermieten . Näheres

S - Zimmer -

Wohnung

Gut möbl . 3int .
A. vm . Babnböf -
str . 17 . Ltb . 2 r .
1 -2 3im . . Kocka . .
ans . w . 7 . llbr .
Röderftr . 20 . 1 l .
Hübsch möbl . 3 .

mit 2 Betten .
Küchenben . z . v .

Bast . v
Kaiser -Friedr . -

Ring 46 , 2 .

„ MER WA

Nicht benötigte Be »
Werbungs -Unterlagen ,
(Aeugnis -Äbschrinen ,
Lichtbilder usw .) bitten
wir schnellstens , evtl ,
anonym , jedoch unter
Angabe der Lhiffre ,
dem Arbeitssuchendes
zurückzusenden.

Der Verlag .

Immobilien , Gerichtsstr . 3
1

Großer Laden
und Nebenräume , evtl . m . 2 - od .
4 - Z .-Wohnung zu verm . Ferner :
1 großer Laden mit Lagerräumen
u . Büroraum . Näh . Bäckerinnung ,
Wiesbaden . Wellritzftrabe 22 .

Aelt . Kaufmann
sucht Betätigung
auf Büro oder
Lager . Ana . u .
W . 458 an den
Taabl .- Verl .

Kraftfahrer
m . Führerschein
3 . KI . ! . Stelle .
Ana . S . 463 TV .

Techn . - Assistent
lange Jahre i . ersten Praxen tat .
gewesen , alter Fachmann , in all .
ayt versiert , gute Zeugn . . wünscht
Stellungswechsel , bei vorwiegend
Svrechzimmertätrgkeit . Voll ar «
beitsfahig . Ang . u . S . 463 T .- V .

| SermietUBgen ]
Kckiser -Friedrick -

Rina 24 .
Frontfvitze

2 3im . u . Kucke
an rub . Ebevaar
f . 40 RM z . vm .
Besicht , v . 10 -12 .
Saalgalle 24 . 11 .

2 - 3im .-Wobn .
( Fr .- M . 525 M .)
au verm . Näb . :

Buckmann .
Rüdesheimer

Strabe 36 .

Schöne , sonniae
2 - 3im .- Wobn .

in Villa . Näbe
Kockbr .. Bad . fl .
Wall . inkl . Äza ..
80 RM . nur an

iiffiia . Dauer -
mietet , älteren
Lerrn od . Dame ,

weazuasbalber
fof . bzw . bald zu
vermieten . Näb .
im T .- Vl . llt

Gut mbl . 3 . an
Hrn . a . v . Weber -
aalle 3 , Gib . 1 .
Einf . mbl . 3im .
evtl . m . 2 Bett .,

zu vermieten .
Elsaller Platz 7 .
Lockvart . links ,

Räbe Kurhaus
flut mbl . Wob « «

und Scklafzim .
mit Kückenben ..

au vermieten ,
daselbst auch

nut mbl . Einzel¬
zimmer . Weber -
aalle 3 . 2 . Ktb .

Räbe Kockbr .
nut möbl . sonn .
Balkon - 3im . m .

Kllckenb .. obne
Wäsche , u . obne
Bed . an Dame
für fof : od . Aum
1 . 8 . 40 . Adr . im
Taabl .- VI . « w

Webergalle 25 .
Ladenlokal

AUM 1 . 10 . 1940
günstig zu verm .

Näheres :
dafelbst 2 . Stock .

Habn i . T .
Im Landbaus

. .Jägerbeim
"

Aum 15 . 8 . 40
4 -3im .- Wob « .

au vermieten .
Näb . b . Becker .
Rbeinblickstr . 28

W .-Biebrich .

~
Stellenggfutbe |

| Weiblitze Persmien j

Dame ,
alle Büroarb .

selbst , erl .. fuckt
vormittags

Stellung .
Ang . u . E . 462
an Taabl . -Verl .

| Mimische Personen |

Kaufmann
übernimmt

i . seiner Freizeit
Büroarbeiten .

Ana . erb . unter
W . 460 T .- Vl .

Preisanaeb . u .

Reicks ,
anaettellier fuckt
a . 1 . 9 . abaekckl .

2 - 3im .- Wobn .

D . 458 an T .-V .

Solides rubiaes
Ebevaar

von Hamburg
hierher gereist

sucht 2— 3 - 3im -
Wobnnna

m . Bad ( evtl .
auck Leizuna ) .
Ana . u . T . 462
an Taabl .- Verl .

3 - 3im . -Wobn . o .
2 - 3im . - Wobn .

m . Mans . , beide
evtl , mit Bad . v .
rubia .. berufs -
tätia . Ebevaar

( vünktl . Miet -
zabler ) bald . ael .

( auch Vorort ) .
Ana . u . K . 462
an Taabl .- Verl .

Berufst . Fränl .
fuckt freund ! .

möbl . 3immer
mit 3tr .- Sza .

( Näbe Rinak .) .
Ana . u . 2 . 462
an Taabl .-Verl .
ben _ f . 2 Mon . ,
o . Wäsche u . o .
Bedien . , sofort

o . z . 1 . 8 . 40 aef .
Näb , i . Tagbl .-
Berlag . Bl
Nähe Kurbaus
Gut rnobl . sonn .
Balkons , m . evtl .

2 Betten , mit
Kückenb . u .Bad -

Sucke für fofort
nettes kl . möbl .

Manf . - 3immer
mit Kockaeleaen -
beit . Ana . unt .
E . 463 an den
Taabl -Verlao _

Lebrerin a . D .
fuckt 2 — 3 leere
3im . m . KüLen -
benutzuna . Ana .
u F . 463 an den
Taabl .- Derlaa .

Juna . Ebevaar
fuckt ar . leere
Manfarde mit
Kockael .. evtl ,
aeaen etwas

Sausarb . Ana .
u W . 463 T .-D .

Einfache Räume
( Werkstatt ) .
1 — 3 Stück .

mit Lickt .
au mieten

aefuckt .
Ana nur mit
Preis u . Ä . 457
an Taabl . -Verl .

Wobnuua
mit Bad aefuckt .

evtl . Tausch
aeaen .

eine fcköne
7 - 3im . -Wobn .

in Nürnberg auf
1 . 10 . 40 . Anaeb .

erbeten durch
Paul Müller .

Rbeitcklickstr . 5 .
W .-Biebrick .

Such «
4 - 3im .- Wobn .

ev . Taufckwobn .
2 3immer . Kucke

u . Mansarde .
Miete bis su 80
RM . Ana . unt .
E . 464 an T .-V .

Scköne
5— 6 - 3immer -

Wobnuna
mit Balkon und
Gartenben .aleick

.ob . foät . aefuckt .
Tel . 22097 ,

Dienststelle fuckt
für nach Bier

versetzte
Angestellte

einige
möbl . Simmet .
Ana . u . T . 463
an Taabl .-Verl .

Berufst . Herr

m . etw . Bedien .
Preisang . unter
2 . 456 an TV .

11 Mtgkslllhi |

1 ar . 3immer
m . 2 . u . Wall . o .
1 kl . 3immer u .

Küche , auck
Ftontfv .. v . ält .
Frau gesucht a.
16 . 8 . od . früher
in Platter Str .
od . deren Näbe .
Ana . u . S . 462
an Taabl .- Derl .

L Wnhnhsns

Zwei bis drei gut eingerichtete

Büroräume

Smmotiliai

SerforeH ♦ SefMeöj
Mverlehr |

fägblitt -Anzeigen sind billig und erfoigreich 4 *

Wer leibt 200
Mk . aea . monatl
Rücksabl . ? Ana .
u . D . 464 T .-V .

Seizb . leer . 3im .
gesucht . Ana . u .
B . 464 an T .- V . Pens . Beamter f .

Einf . - Sans
m . Kart . a . kauf ,
od au mieten .
Preisang . m . 3 .»
Bed . A . 460 TV .

Sckön gelegenes
2 - Familienbaus
au 50 000 RM
au verkaufen .

Ang . u . 3 . 355
an Taabl .- Verl .

Wer leibt
1500 Mk . aea . a .

Verzinsung ?
Ana . S . 462 TV .

eventl . mit anschließendem
Arbeitsraum für sofort

gesucht . Angeb . unter
M . 463 an den TagbL -Verl .

Lage bevorzugt . Angeb . u .
H . 441 an Tagbl . - Verlag .

H moniertes Simmet
mögl . mit fliehendem Waller ,
von Wehrmacktbebörde laufd .
gesucht . Ang . m . Angabe über
Kosten der Miete . Heizung , vv .
unter A . 466 an Tagbl . -Derl .

Gelegenheit !

Etagenhaus
fünfstöckiger Blendsteinbau .
2 - , 3 - u . 5 - 3immer -Wohn ..
Südviertel

RM 33000 . -

Auszahlun « 21 000 RM .

J . Schottenfels & Co .

_ Immobilien
Webergasse 25 . Tel . 27225

Landhaus
in Idstein i . Ts . , mit 3 X 4
Zimmer . Küche u . Garten ,
preiswert für 15 000 RM
sofort zu verkaufen .

(fugen Vier , 3mmoMwn
Friedrichstr . 46 . Tel . 27196 .

4 - 5 - Zim . - Wohnrmg
f . fof . od . sväter von ruhiger
Familie ( tagsüb . im Eesck . )
gesucht . Gebe evtl . m . Heute
3 -Z .-Wohng . i . Tausch . Ang .
u . D . 454 an Tagbl . -Verlag .

mit (Barten , mit 2 brs 3
Wohnungen von Privat¬
mann zu kaufen gesucht .
Emser Str . . Walkmühlstr . .
Aarstr . . Labnstr . u . äbnl .

Portemonnaie
mit Inhalt

aefuuden .
Näheres im

Rofengärtckeu .
Taunnsstr . 42 .
Dom Oürrina

Vrillantanbäng .
verloren auf d .
Weae Seeroben ».

Wellritz - .
SLwalbacker
Mauritiusstr ..

Kirckaalle .
Lnifen - . Babn -
bof - , Emker Str .
Abzuaeb . aeaen
Belohnung Aar -
strake 6 . 1 . St .

Sckwarz -weik -
rote Kätziu
zugelaufen .

Lumboldtstr . 22
( tragend ) .

Telef . - Sänscken
am EafS . .Verl .

Sof "
. lieh am

Samstagabend .
8 % llbr . armes
Mädel Geldbörse

mit nnflefäbr
33 RM liegen .

Ehrlicher Finder
wird gebeten

gegen Belohn .
im Frifeur -

gefSäft Weinz .
Taunusstr . 43 .

das Geld .
abzuaeben .

Wellenstttick
entflogen .
Nachricht

erbittet Reick .
Oranienstr . 52 .

Kleine schwarze
Katze

Dienstaamittaa
entlaufen .

Lumboldtstr . 22 .

Dotzb . Strabe .
Bitte nochmals
um Adrelle wo
Aktentasche mit
Sckub absubol . ?
Adr , i , T . -V . Bx
Alleinsteb . ältere
Dame wünscht d .
VekänntfL . einer
geb . Dame aw .

aem . Svazier -
gänae b . aetr .

Kalle . Ana . unt .
E . 462 an T ^ D . ,

Bunter
Ecoracttefckal

"

Samstag verl .
Dotzb . Str . bis
Dobbeim . Cafo

Panorama .
Abzuaeben :
Dotzbeimer

Strabe 54 . 2 .
Sund .

schwarzaraner
Cckottenterrier .

obne Halsband .
entlaufen .
auf „ Jim "

bürend . Nackr .
üb . Verbleib u .
Abgabe aea . Be -
lobn . bei Kann .
Mainzer Str . 21

SestzM .L-i- fehImg ^
Sveifekartoffeln .
3fr . 3 .50 RM .

Dotzbeimer
Strafte 142 .

Weberaalle 28 .
_ 2eL _ 251Q7 ,
Näbm . -Revarat .

Tb . Brück .
Goetbestrabe 18 .
J & fefon .23005 .

Umzüge
und Transvorte
laufend Mainz .

Frankfurt
und

Umaeaend .
Adolf Daut .
Neuaalle 5 .
Ruf 21318 ,

LMM « |

D of h na Fachgeschäft für
ö Ulli y U Registraturen u . Karteien

Deutsche Kohle Lenz & Co . Friedrichstraße 29
* *

28787

Mit von u . nach allen Orten durch Berthold Jacoby cn . in
Mooeiiranspone Nachf . Robert Ulrich , Taunusstr . 9 , Sammel - Nr . DU4 40

njnmnH Hellmundstr26 , an der Bleichstr .
Radio - unemer teile . REPARATUREN 27343

ic am
Wir ertehen n

Ihren Diensten

Licht -
, Kraft - u . 8ignal 274 41
’ •» Helenenstraße 26

Automobil - Bedarf Zubehör Seel geschöft . SchwtrftiStny 23921

lliei # * * «* *! * f - Parteigliederungen . Militär -Effekten vom bekannt . n < n
UnllOrmen Fachgeschäft Max Thurecht . Kirchgasse 18 Zld Ll

Auto - Ford - Werkstätte Würz Ref ^
F^ enstra0e1 ^ 16 286 84

Färberei u . Chem . Reinigung W ^B ?ebrich,hBernh.- May - Str . 60476

Hühneraugen Nägel entfernt schmerzlos Veite Parterre ( Hof ) 21824

Vogelfutter - Vogelkäfige Schwaibach . Str . 52 , Ecke Wellritzstr . 25645

Wiesb . Glasreinigungsgeschäft,,Blitz - Blank * ^

Luisenstraße 44 , awam
am Residenz - Theater Zf Z

Teppich - Dapper - Reinigung Eulanbehandlung
_3e74

22291

Umzüge undTransporte durch Adolf Daut , Neugasse 5 21318

Attmaterial - Wiegand Flaschen u28651

An - und Verkauf ^ u9̂ ök2u ^ i^ fappwf^ ii2 ^ « 284 «

Autoverwertung Ott Führ . Ersetzteilsorti ment - Loger am Platze 280 «

OlAMAxkAlA PJaLI Pilsener Export - und Lagerbiere . Mineral - aaC rn
Dierzentraie Ulem wässer . Trauben - U. Apfelsäfte . Marktstr . 12 ZtoOd
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Wirtschaft steil

Gemeinschaftshilfe und Preisbildung

I « der vergangenen Woche wurden 20 Woh

« uugs - Inhaber wegen ungenügender Ber

dunkelung ihrer Wohnungsfenster mit einer

aain
Gesamtstrafe von RM 58 « .— bestraft . Auster -

dem wurde in besonders fahrlässigen Fällen
Wohnungsnßdiweis

die Amieige dem Amtsgericht zur Bestrafung

vorgelegt .

IN . Küchle

Friedrichstr . 12 (Nähe Wilhelmstr .)
Kaufe dauernd

Ruf 21708

Moritzstraße 3 Ruf 23751
Geschäftszeit täglich von 9 — 1 Uhr

MM «

Möbel - Lagerung

Ruf 26832

E . KIein , Westendstr . 15,Tel . 25173

SerkMse |

2

Statt Karten .

sagen wir unseren herzlichsten Dank .

Wiesbaden , im Juli 1940 .

che öeKamumoHuiMN

Ihupig
|A | C | Hj W | EJ ;S :w | o | h | N | u | n |

w

98 breit .
ar . rd . Tiicke .

Abler .
M .- Biebrick .
Schloftstr . 1 .

ft . 61170 ,

Büfett 75 RM
( eick .) . 6oh = u .

Metallbetten .
Mair . . Deckb ..

Watokommod ..
Kleidertor . .

Trumeaulvieael .
ftluraard ..

Reaul .- Ubren .
b . k of . Lolland .

Sedanstr . 5 .

Lerwick
n . SJ . -Trommel

su verkaufen .
Friedrickftr . 49 .

4 , Stock .

Lerwick
zu verkaufen .

Sckmiti .
Platanenftr . 2 .

Wir fucken ein "
.

3 - Tonnen -
Anbänaer

ohne Luftdruck¬
bremse .

Anaebote an
Jos . Winaender .

Saumbam
( Westerwald )
Autobetrieb

Tel . 295
Amt Ransback .

DAUNEN

FEDERN

INLETTE

Wer übernimmt
in Dauerauftrag

An - und Verkauf von

gebrauchten Möbeln aHer Art

Ihrer Geschäfts¬
drucksachen bitte stets vorher
Angebot und Vorschläge von
uns verlangen ,
L. SCH ELLEN BERG ’SCHE

BUCHDRUCKEREI
Wiesbadener Tagblatt
Fernruf 59631

Für die vielen Beweise aufrichtiger Teilnahme

und die Blumen - und Kranzspenden bei dem

Heimgang unserer lieben Entschlafenen

Grubenunglück in Pennst ) luanien

New Bork . 17 . Juli . In einer Kohlengrube in Sonman .

( Pennsylvania ) wurden durch eine Gasexplosion 5 0 Berg¬

leute in großer Tiefe eingeschlossen . Ihr Schicksal ist noch

ungewiß .

Familie Georg Schweitzer

Familie W . A . Hees .

Angebote mit näh . Angaben erb .

H . Schütten • Bad Kissi ngen

Rückaefübrter
sucht ar . Scklieft -
korb zu kaufen

od . für Rück -
transv . z . miet .
Ana . ft . 462 TV .

Maten j
Wwe .. flott und
gewandt , m . sch .

Seim , sucht
Lebensgefährten
in sich . Pos . im
Alt . v . 52 -60 I ..

zwecks Heirat .
Bildanaebote

erwünscht unter
T . 461 an den
Taabl . - Berlaa .Fahrten

nul — 2 .-To -Lieferwagen in
Wiesbaden u . Umgebung ?

Ang . m . Preis f . Stunde o .
Kilometer u . Ä . 463 a . TV .

Heinrich © euer
Werderstrabe . Ruf 24588 ."

U . ViE » ,AjU ;F > lOSNdC,E
' 5 <Rl . nM,o :BiE ;L;N

Koffer -
Gramola

mit Platten
billig z . verkauf .

Rüdesbeimer
Str , 38 , 3 . St . l .
3u vk . 1 WobnZ . -
Ubr . dunkeleick ..
lKd . - Schreibvult
Schmitt . Adler -
ftr . 37 . Vdb . P .

Er . Kraulst . .
1 Korbfl .. 68 1.

zu verkaufen .
Rieblftr . 6 . 1 .

bei Söhnt .

Kansgesnihe

Elea . AbendNeid
zu verk . . Imal
aetraa . 3u erfr .
i . T . - Bl . Sv

Papier usw .
kauft und hott

M . Gauer
Helenenstr . 15

Qfnmnnl Hefert In einigen Stunden
uWIhUbI Stempel -TEPPER
mumb KarlstraBe 13,Ruf 25361

lieuHune 1- — » unici oruqu , io -u
berg , Höhenstratze 7 — Henriette Bauer , geb . Dörnfeld ,
67 Jahre , W .-Sonnenberg , Am Kirchgarten 1 —

Elisabeth Ker, , geb . Lecker , 69 Jahre , W .-Dotzherm ,
Obergasse 34 .

e Städtische Bücherei und

Musikbücheiei
vorübergehend geschlossen

Die Städtische Büchck -ei und die Mufikbücherei , n der

Rheinstraße 51 sind in der Zeit vom 22 . bis 27 . 3nlt

1940 für den öffentlichen Verkehr geschloffen .
Wiesbaden , den 16 . Juli 1940 .

Der Oberbürgermeister .

Vermietungen • Immobilien

Hausverwaltungen

e . iwrian
Bahnhofstraße 17

Ruf 59226 - 22738 - 26223 - 27059

BMW ..
45/50 PS .

lehtes Modell ,
zu kauf , gesackt

aeaen bar .
Ang . u . L . 463
an Taabl .- Verl .

Seftige

MrvM ' öKMrze »

Fr . Marie Läufer , Posen , Burg ,
stratze 1/2 , schreibt am 27 . 3 . 40 :
„ Ich litt 15 Jahre an heftigen
Nervenschmerzen , eilt Ziehen
und Zerren in allen Gliedern .
Nach Einnahme von wenigen

Trineral - Ovaltabletten wurde ich von meinen
Nervenschmerzen befreit . Ich kann Allen Trineral -
Ovaltabletten heft , empfehlen , sie sind gut » . billig /
Bei Nerven - und Kopfschmerzen . Rheuma . Gicht , Ischias ,
Herenschnh , Erkältungskrankheiten , Grippe helfen öle
hochwirksamen Trineral - Ovaltabletten . Sie werden auch
von Herz - , Magen u . Darmemvsinblichey bestens ver¬
tragen . Machen Sie sofort einen Versuch ! Original¬
packung 20 Tabl . nnt 79 Psg . In all . Avoth . erhältlich
od . Trineral GmbH . , München A27/612 Verlangen Sie
kostenlose Broschüre „ Lebensfreude durch Gesundheit " !

Wiesbaden , de « 9 . Juli 1940 ;

Der Polizeipräsident

gez . Freiherr vo « Gableuz .

Frau Minna Koster
geb . Schweitzer

Große Au s stell angs räume

Besichtigung u nverbi n dli chst

Die sich aus der Eemeinschaftshilfe der Wirtschaft zur Erhal¬
tung stillgelegter Betriebe für die Preisbildung ergebenden
Folgerungen hat der Reichskommiffar für die Preisbilv !
einem Runderlatz an l ' v -

Bett federn -
„ „ mod = mer

Reinigung Reinigungsmaschine

— Friedrich Klein ,
j — Wilhelmine Koster ,
.Erbenheim , Diakonissen -

Kreuzsaitises
Klavier

zu kauf , gesucht .
Angebote unter
L . 384 an den
Tagbl .- Verlag .

Berliner Börse vom 17 . Juli . Bei uneinheitlicher , eh « aber
schwächerer Eröffnung war das Geschäft an den Aktienmärkten
sehr ruhig . Rheinstahl und Vereinigte Stahl verloren je % % .
Harpener % , Buderus 1 % , Deutsche Erdöl und Wintershall % % .

Pianos .
Flügel ,

kauft zu reellen
Preisen

Pianobaus
Sckwartz .

Frankfurt a . M ..
Hauotwache 1 .

(Sebr . Radio¬
gerät zu kaufen
gefuckt . Ana . u .
S . 461 an T .-V .

Enterb . Sofa .
Cbaikelongue

oder Sessel zu
kauf aef . Ang . u .
M . 462 an T .-V .

Mein ernster Wunsch ist , mich
schnell zu verheiraten , da ich mich
selbständig machen will . Wünsche
ein nettes , aus einem Geschäfts¬
haus stammendes Fräuleju oder
tüchtige Verkäuferin . ( Vermögen
nicht ausschlaggebend ) , nicht über
28 Jahre . Nur ernstgemeinte An¬
gebote werden berücksichtigt unter
M . 464 an den Tagblatt - Verlag .

Folgerungen hat der Reichskommiffar für die Preisbildung tn
einem Runderlatz an die Preisbildungsstellen zusammengefatzt .
Danach darf die Belastung eines Unternehmens mit Umlagen
grundsätzlich nicht zu Preiserhöhungen führen . Ausnahmen vom
Preiseihöhungsverbot , die mit dieser ^ Belastung begründet sind ,
werden deshalb Bei Marktpreisen , Höchst - oder Festpreisen nicht
genehmigt werden . Für den Bereich der Selbstkostenpreise , dte

auf Grund der vom Reichskommiffar erlaffenen Kalkulationsvor -

schristen wie zum Beispiel den LSL . berechnet werden , hat sich
der Preiskommiffar dagegen damit einverstanden erklärt , dah dte

Umlagen als Kostenbestandteil Berücksichtigung finden .

Bonner Krankenkasse
gegr . 1908

Aufnahme bis zum 70 . Lebensjahr
ohne Untersuchung für alle nicht
Versicherungspflichtige . Zahlung
unquitt . Rechnungen , auf Wunsch
dir . an den Arzt bzw . Heilprak¬
tiker . Bei Krankenhausaufenthalt
Verpflichtungsschein zu Lasten der
Kasse . Kriegsrisiko eingeschlossen

Beilfäos monatlich ron RM 2.25 an

Verlangen Sie unverbindlich
Prospekte durch die

Bezirksdir . Wiesbaden

Webergasse 37 ® Ruf 28627

Dunkler Anzug ,
gut erb . , bill . zu
verkauf . Luisen -
str . 47 , 3 . St . I .

Feldgrüne
Uniformbosen ,
neu . 1 lange .

1 Breeches und
Uniformrock .

102 Leibweite .
72 Schrittlänge .
1 Smok .- Anzug ,
starke Fig . , au .
gut erb ., zu vk .

Daniel . Dotzb .
Stratze 21 , 1 .
Eebr . Ueber -

schlaal . u . Kiffen .
Tischwäsche

zu verk . Ana . u .
88 . 462 an T .-V .

2 eaale Betten
m . Svrunarabm .
( eins m . Matr .) .
Räbmasck ..ftlüa ..
Vertiko . Kleider¬
schrank . all . f . 80
Mk . zu verkauf .
Am . 19 - 22 Ubr
Steingasse 34 . 2 .

bei Soaer .
Sebr . s- ub . Bett
mit Ober - und
llnterm . z . verk .
Amuk . v . 10 -12 .
Stiftstr , 28 , P .

Kartentisch
zu verk . Vleick -
str . 47 , 2 . St . r .
1 Drehbank 60
M .. 1 Motorrad
120 v <nv . z . verk .

Tbökken .
W .-Bi «briL .

Scklaaeterstr . 25 .
Zentrifuge

( Weftfal . G 50 )
und Butterfab

zu verkaufen .
Adr , i . T .- V . So

Wohnungs - Einrichtung
( Gelegenheit )

Schlafzimmer . 3tür - komplett mit
Roßhaar - Matratzen . Deck¬
betten und Kissen .

1 Eßzimmer , komplett , modern ,
mit Vorhängen , „

1 Küche , komplett nnt Geschnr .
Zlinmelösen . Küchenherd

Roh . Oberwalluf . Marktsti . 20 .
Dnzuseben Mittwoch u . Donnerst .

IDEinflasdien
Sekt - , Weinbrand - u . Rotweinflaschen

kauft und holt ab

Preise für Bier mit einem Würzegehalt von 9 bis 19,3 % .
Den Brauereien ist wieder gestattet , Bier mit einem Stammwürze¬
gehalt von 9 bis 10,3 % herzustellen . Für dieses Bier treten dann
diejenigen Ausschankpreise wieder in Kraft , die vor dem 19 . Mai
1940 Gültigkeit hatten . Für die Eaststätteninhaber ist es daher
wichtig , sich bei den neuen Bierlieferungen sosott zu vergewissern ,
ob Bier Mit einem Stammwürzegehalt von 6 % oder 9 bis 10,3 %
geliefert ist , damit die entsprechenden Ausschankpreise geändert
werden . Dre vorgeschriebenen Bierpreisanschläge muffen daher bei
Lieferung eines 9 oder 10,3 Aigen Bieres sofort auf die Preise
vor dem 19 . Mai abgeändert weiden . Der von 14 auf 10 RM
je Hektoliter ermäßigte Kriegszuschlag gilt jedoch sowohl für
6 % iges als auch für 9 — 10,3 % iges Bier . Es kommt also für das
neue Bier der Ausschankpreis vor dem 19 . Mai 1940 in Frage
plus ermäßigtem Kriegszuschlag .

* H . R . R . Es war in der Zeit , da der König Jvröme , der
den Beinamen „ Morgen wieder lustik " , nach seinem Lieblingswott
erhalten hat , das von seinem Bruder begründete Königreich West¬
falen beherrschte . Sein „ Hieronymus Napoleon Rex "

, das er als
Titel sühtte , kürzte er im Wappen als „ H . N . R ." ab , und diese
Buchstaben waren daher überall angebracht . Als er nun im
Oktober 1813 bei dem Zusammenbruch der Napoleonischen Herrlich¬
keit in Deutschland ganz plötzlich aus seinem Königreich verduften
mußte , da kamen zwei Bauern nach der Stadt , wo die Zeichen
noch immer zu sehen waren . „ H . N . R .? wat heet dat woll ? "

fragte der eine den andern . „O , was soll dat heeten
"

, erwiderte
der , „ ick denk mi , dat heet : He nümmt Rietut '

."

• UnkrauibeseHigiing
Trotz der alljährlichen wiederholten Bekanntmachung
wird mir immer wieder die Vernachlässigung der

Lnkrautvettilgung gemeldet .
Auf Grund des § 30 des Feld - und Forstpolizei ,

gesetzes vom 21 . 1. 1926 und des § 34 der PoliMver -

ordnung des Herrn Regierungspräsidenten ' N Wies -

baden , vom 27 . 2. 1931 sind sämtliche Eigentümer .
Nutznießer , Pächter oder Verwalter von Grundstücken
jeder Art verpflichtet , alle Unkräuter so frühzeitig zu
beseitigen , daß sie nirgends in blühendem oderreifem
Zustand vorgefunden werden können , oder durch Wuchern
in Nachbargrundstücke eindringen können .

Nichtbefolgung wird mit Geldstrafe bis zu 150 RM ,
an deren Stelle im Unvermögenssalle entsprechende
Haftstrafe tritt , geahndet . Daneben haben im Der -

saumnisfalle die Verpflichteten zu erwarten , daß dre

Unkrautbeseitigung auf ihre Kosten durch Dritte durch¬
geführt wird ( § 36 der Polizeioerordnung o . 27 . 2 . 31 ) .

Wiesbaden , den 9 . Juli 1940 .
Der Oberbürgermeister als Ortspolrzerbehörde

— Feldpolizei —

Farben J4 % , letztere stellten sich alsbald aber auf Vortagsbasis .
•Siemens um 1% % heraufgesetzt , während Bekula den gleichen
Prozentsatz einbützten . Rheag und Deffauer Gas gewannen je
y3 % . Berliner Maschinen beschäftigten sich um 1 % , hingegen
schwächten sich Schubert u . Salzer um VA % ab , Holzmann um
2n % höher , Berger hingegen um 1 % niedriger . Rerchsaltbesitz
149U gegen 14911 , Reichsbahnvorzüge unverändert 127 % . Tages¬
geld unverändert 1% bis VA % .

Frankfurter Börse vom 17 . Juli . Die Börse eröffnete in leicht
nachgebender Haltung bei allerdings nur % bis % % betragenden
Kursrückgängen . Infolge des sehr geringen Ordereinganges
konnte sich kaum nennenswertes Geschäft entwickeln . Lahmeyer auf
eine Zufallsorder auf 136 % ( 135 ) angezogen . Metallgesellschaft
um 1 % gebessert . Pfandbriefe und Reichsschätze gefragt , Jndustrie -
obligationen eher gesucht .

Fremdenheim ,
nackweisl . aut =
gebend , wegen
Krankbeit zu vk .
Ana . B . 463 TV .

Stallhasen .
Serdcken

für Gartenbaus ,
netto . Gieß¬

kannen zu verk .
Walramftr . 1 .

Lanaeudors .
Euterb .. eien .,
seid . Nackm . -

Kleid . Gr . 42 .
für 35 RM z . vk .
Kckvellenftr .79 . 1

Amuseben :
von 3 ^ - 5 Ubr .

Weg . Auflösung
d . Sansb . z. vk . :
1 vollst . (Eftsim ..

1 vollst . Kiicke .
Raucktisck . Räb -
mato .. Kristall .
Bestecke . Alvaka .

3 Steppdecken
( Sckafwolle ) .

1 Kamelbaar -
decke . Tevvick .
Pboto - Ävvarat .

Einmacktövfe
u . - nläfer u !w .
Lortzinastr . 3 . 1 .
anzuseben ■ von

2- 7 Ubr .
Zu verkaufen :

eins . Kleidersckr .
2tür „ 25 Mk ..

älterer Easberd .
4fl . . 20 Mk ..

Eard .-Ständer
3 Mk .. eif . Bett
ob . Matr . 6 Mk ..

Küche . Pitckv . .
40 Mk . Einmack -
gläfer u . - tövfe
u !w . Karl - Lud -

wia - Str . 5 . .P .
Euterb . 2tür . w .

Svieaellckrauk .
Mäkcke - u . Ein -

mack - Sckränke .
sckön . saub . Met .-
Bett . weift m . a .
Matr .. Deckbett .
4teil . Wollmatr ..
Tiicke u . Aus -
ziebtiscke in Eick ,
u . Ruftb .. weifte

Rackttiscke .
Svieael . Eick .-
Waickkommode

m . ' 2 oaff . Nackt -
tiicken m . weift .
Marmor , auterb .
ältere Räbmaick .
billig absuneben .

Peter .
Biückerstr . 6 .

2 . Sof l .. nur v .
8 - 11 u . 3 Ubr ab .
Wft . Kinderbett

zu verkaufen .
Maueraaffe 21 .

3 . Stock .

Johannes Diebold , 60 Jahre , Schulgaffe 1 — Minna
Busch , 60 Jahre , Frankfurter Stratze 126 — Amalie
Kummer , geb . Leupold , 65 Jahre , Porckstratze 23 —
Anna Umersko , geb . Eunia , 66 Jahre , Heiderstratze 5
— Anna Ruppert , geb . Stumpf , 66 Jahre , Nerotal 9 —
J - sef Witz , 51 Jahre , Karlstrotze 1 — Katharina
Dauber , geb . Henrich , 77 Jahre , Weilstraße 14 — Martin
Mattlener , 43

'
Jahre , Loreleyring 9 — Ehristiane Ditt -

mar , geb . Kumrow , 53 Jahre , Waterloostratze 3 —

Ludwig Becker , 68 Jahre , Ludwigftratze 6 — Wilhelm
Marr , 51 Jahre , Adlerstratze 45 — Ferdinand Jablonski ,
40 Jahre , Adelheidstratze 33
76 Jichre , Rauenthaler Stratze 3
geb . Schweitzer , 69 Jahre , W .- ü. — - t ...
heim — Georg Hornberger . 89 Jahre , W .-ErbenhelM ,
Neugaffe 42 — Daniel Bruhn , 73 Jahre , W .-Sonnen -

Elektr . Waschmaschinen
für Haushalt und Gewerbe ,
Kupfermtsfübr GasLeLeiz .
RM 445 .— u . RM 1200 .— .

Zentrifuge
RM 450 .— fabrikneu ,
ab Mainz .

Elektro - Heinz . Mainz .
Betzelftra ^ e 10 .

Gemälde
nur bester Qualität

In dem Runderlatz wird ferner darauf hingewiesen , daß die

Eigenhilfe eines Unternehmens , wie das an sich selbstverständlich
ist , ihre Grenze in der Leistungsfähigkeit des Unternehmens unter

Beibehaftung feinet bisherigen Preise findet . Die , Eigenhrl,e

darf daher nicht durch eine Erhöhung der Prelle finanziert werden

Derartigen Ausnahmeanträgen wird die Genehmigung versagt
werden . Bei Selbstkostenpreisen sollen die Aufwendungen für die

Eigenhilfe nur in einem beschränktem Ausmaß , soweit sie nam ich

in einem angemessenen Verhältnis zur weltertaufenden Erzeugung
des Unternehmens stehen , als Bestandteil der Selbstkosten aner -

kannt werden . _______ __

• Meldung von

Personenstandsünderangen
Sn der nächsten Woche werden die Lebensmittelkarten

für den Versorgungsabschnitt vom 29 . Juli bis 25 . August
1940 aUsgegeben . Soweit die nach den matzgm >enden

Bestimmungen erforderlichen Meldungen über Umzüge ,
Zuzüge , Wegzüge , Geburten , Todesfälle , Einberufung

zu Wehrmacht , Keichsarbeitsdienst , Landjahr usw . bisher
unierlaffen worden sind , sind sie alsbald , spätestens bis

Montag , 22 . Juli 1940 , vormittags , bei den zuständigen
Meldestellen (für Wiesbaden -Alt im Verwaltungs -

gebände , Marftstratze 16 , für die eingemetnbeten Stadt ,

bezirke bei den örtlichen Verwaltungsstellen ) zu
LeVirken . . , . _ , , .

Die Nichtbeachtuna der Meldepflicht zieht Schwierig ,

leiten , insbesondere Verzögerungen tn dem Bezug der

£ ebensmitteltaten , unter Umständen auch Bestrafung
auf Grund der Derbrauchsreaelungs -Strafverordnung
vom 6 . April 1940 naä sich. Ärastar machen MM « »-

besondere diejenigen Verbraucher , die auf die Bebens .

SfÄ SCSSk
hen 1L Süll 1M0 .

Der Oberbürgermeister — ErnährvngsamL

MdMonsporte aller Art
In - und Auslandstransporte
Stadt - und Ferntransporte

Kinderwagen
zu verkauf . Adr .
i , Taabl . »Bl . Bv

B .- Zinrmerwaa .
komvl .. zu verk .
Bantz . Sckarn -
borststr . 4 . 2 . St .

Siemens .
Elektroherd

mit Backofen
sowie el . Schnell »

wafferkocker
vreisw . abzua .

Näheres :
Tel . 22556 .

Wegen Aufgabe
des Bett , zu

verkaufen :
1 Kückenberd .

schwarz . 153x85 .
1 Eistorank .

145x130 .
1 eis . Flaschen¬
gestell . 2 .15 bock .

T«CHG*SSt»29
6CKBF8IED*ICHSTRASSE
TELEFON 27939

Graue

Haare
werden unsichtbar durch
Kleinol - Henna - Champoon

Flasche - .90

Alle Farben vorrätig bei :

Bette
Michelsberg 6
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Samstag , den 20 . Juli , 20 Uhr

Romantisches

PETE RS - PAWLI N I N

Täglich : 19 Uhr bis 2 Uhr nachts geöffnet

BAR - BETRIEB

übeseWgl -

‘ ORFfl

Heute
SCHLAFZIMMER

Wchtlkriri M AO « '

FILM - PALAST
Jugend hat Zutritt ! 1 .50

Sport - Kalender

Werde Mitglied der NSV . I

In Jedem

Programm
die neueste

Wochenschau

Film -

Palast

Die bei . Künstler

Egon ifaseke und

Horm . Rechenbach

spielen zur

Unterhaltung

Die

Heimkehr

des

Führers

Spielzeiten :

4 . 00 Uhr

6 . 15 Uhr

8 . 30 Uhr

Die Wochenschau

läuft in jedem
Tagesprogramm

KURHAUS
GROSSER SAAL

Konditorei und Cafe

PH . BRAUN

Wir bitten ,
die Anfangszeiten

zu beachten !

Die

Wochenschau

läuft am

Schluß

des

Programms

Orchester : Rhein - Mainisches Landes - Orchester

Leitung : Fritz Cuj £

Aus dem Programm : Jahreszeiten ,

Vergessene Gäste / Diana und Aktäon

Eintrittspreise : 1 . — 1 .50 2 . — 2 .50 3 . — RM

Kartenvorverkaufstellen :
Kurhaus - Tageskasse , Wiesbadener Kur - und Verkehrs -
Verein , Zigarrenhaus Christmann , Schottenfels & Co .

Die

Sondervorführungen
der Wochenschau

müssen Mittwoch ,

Donnerstag u . Freitag
ausfallen !

WIESB . - SONNENBERG

RAMBACHER STRASSE 72

F. 21107

Renate Müller t

Willy Fritsch
\ Paul Hörbiger .

Adolf Wohlbruck

in dem Ufa - Film

Mittwoch - unwiderruflich I Donnerstag und Freitag

r 7 T E R TAG  nur diese beiden Tage -

Heiterkeit — Wiener Walzerseligkeit
Zwei glückliche Stunden erleben Sie in dem Ufa -Großfilm

Seite 8 Re . 166

Monopol -Parfümerie W.Müller ,Wilhelmstr . 8

Drogerie A. dünke , Kaiser - Friedr .- Ring 30

Feine Orientteppiche
auch antike und Liebhaberstücke ,
aus Privatbesitz stammend , bei
sofortiger Kasse sehr preiswert .

J . FRITZ , Wiesbaden
Rosenstraße 8 — Telefon 25321
Auch Ankauf aus Privatbesitz .

morgen Donnerstag , 15 Uhr

nach vollständiger Renovierung

Das , beliebte Abendlokal

Rheinische
' Weinstuben

Webergasse 8 - gegenüber Loesch

Sommer - Kontingent
Staubsauger verkauft !

eisk . mit tevmchschonender
ntdüse ) . Anfragen fürSer .bst -

lieferung erbittet Fcrd . Massion ,
Frankfurt . Friedberg . Landstr . 119

Tennis .
Im Nerotal : Klubturnier des WTHK . verbunden mit
den Klubmeisterschaften für 1940 .

Residenz -Theater . Mittwoch , 17 . Juli 1940 ,
20 — 22 Uhr : Gastspiel Kammerschauspielerin
Hilde Wagener mit den Mitgliedern des
Wiener Burgtheaters in „Der Blaufuchs " .
— Ab Donnerstag , 18 . Juli , bis auf
weiteres ferienhalber geschloffen .

Kurhaus . Donnerstag , 18 . Juli , 16 Uhr :
Konzert . 20 Uhr : „ Bon Strauß bis Lehar "

,
ausgeführt vom Rhein -Mainischen Lsndes -
orchester . Leitung : Fritz Cuje .

Brunnenkolonnade . Donnerstag , 18 . Juli ,
11 Uhr : Früh -Konzert , ausgeführt vom
Eaumufikzug XXV . RAD .

Ecala -Barietb . „Bariets der Nationen " in
9 Spitzenleistungen aus Ungarn , China ,
Spanien und Deutschland .

Film -Theater :
Ufa -Palast : „Der ewige Quell " . Täglich

14 .30 Uhr : Wochenschau -Sonderveranstaltg .
Walhalla : „Die unheimlichen Wünsche

"
.

Bühne : Gastspiel der Filmschauspielerin
Ellen Frank .

Thalia : „ Alles Schwindel " .
Film -Palast : „W - lzerkrieg

"
.

Capitol : „ Gefährliche Frauen " .
Apollo : „ Gefährliche Frauen

" .
Urania : „ Assistenzarzt Dr . Kilder " .
Luna : „Die letzte Fahrt der Santa

Margarete
"

.
Olympia : „ Mädchenpensionat

" .
Union : „ Männer müssen so sein " .
Taunus -Lichtspiele Bierstadt : „ Assistenzarzt

Dr . Kilder "
.

RSmer - Lichtspiele Dotzheim : „Die barm¬
herzige Lüge "

.

auf vielseitige Wünsche

Olga Tschechowa

Camilla Horn

Albrecht Schoenhals

Herbert Hübner

in

1

nach einer Komödie von Dietrich Loder

SPIELLEITUNG ! FRITZ K + RGHW -OPF
"

Film unvergeßlich machen !

2 .00

DIE DEUTSCHE WOCHENSCHAU

Die Heimkehr des Führers

0 .50 0 .75 1 .00 1 .25

GUSTAV FRÖHLICH
Grete Weiser - Ruth Hellberg - Hans Brausewefter

Ernst Waldow » Hedwig Bleibtreu - Max Gülstorff

vsiM
„ ewige

Ein Bavaria - Film nach dem Roman „ Lohwasser " von Joh . Linke

mit

Bernhard Minetti - Lina Carstens

Käte Merk - Alexander Trorcm

Wo . : 4,6 .15,8 .30 So . : 2 .00 - Kr Jugendliche zugekmen

Heute Mittwoch Erstaufführung !

THALIA

Dazu die NEUESTE WOCHENSCHAU

Die Reimkekr des Mtrers
Eröffnungssitzung der Waffenstillstandskommission
In Wiesbaden

Täglich 4 .00 , 6 .15 , 8 .30 — Nicht für Jugendliche

EUGEN KLÖPFER
Der große Gestalter kraftvoller Naturen beweist

in diesem Film sein unendliches Künstlertum
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